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IHR WOCHENBLATT FÜR RÖDERMARK UND RODGAU

Einem Teil unserer Auflage
liegen Prospekte der
folgenden Firmen bei:

BEILAGENHINWEIS

„Danke für alles!“
Die SOS-Kinderdörfer bedanken sich bei allen Freunden
und Unterstützern für über 60 Jahre Mitgefühl, Engagement
und Vertrauen! Bitte bleiben Sie uns treu.

www.sos-kinderdoerfer.de

Hemmt Homophobie
den Pakt mit Polen?
Rödermark-Partner versichern: „Kein Beschluss“

RÖDERMARK (kö). In Polen sei
Homophobie, also eine offen
feindselige Haltung gegen Men-
schen, die gleichgeschlechtliche
Partnerschaften pflegen, ein sehr
viel häufiger als in Deutschland zu
beobachtendes Phänomen. Insbe-
sondere in ländlichen Regionen
und unter dem Einfluss von ultra-
konservativen Vertretern der ka-
tholischen Kirche, aber auch der
Regierungspartei PiS häuften sich
schillernde Auswüchse. Wohlge-
merkt: Auswüchse, die mit den
freiheitlich-liberalen Normen der
EU nicht in Einklang zu bringen
seien.
So klingt der Befund zahlreicher
Soziologen und Politikwissen-
schaftler im Hinblick auf die Situ-
ation im östlichen Nachbarland.
Für besonderes Aufsehen hat in
diesem Zusammenhang die plaka-
tive Ausrufung sogenannter
„LGBT-ideologiefreier Zonen“ in
mehreren polnischen Provinzen
gesorgt.
„Lesben-, schwulen-, bisexuell-
und transgender-frei“: Das bedeu-
tet in den Augen derjenigen, die
„traditionelle Werte“ hochhalten
und keine Abweichung vom Fami-
lienbild klassischer Prägung tole-
rieren, dass jedweder Form von
angeblicher „Homo-Propaganda“,
die staatszersetzend wirke, ent-
schieden entgegengewirkt werden
soll.
Für homosexuelle Menschen sei-
en solche Erklärungen, die diver-
se Bezirksparlamente offiziell ver-
abschiedet hätten, de facto eine
Art Kampfansage, frei nach dem
Motto „Ihr seid hier nicht er-
wünscht“: In diesem Tenor haben
nicht wenige Korrespondenten,
die regelmäßig aus Polen berich-
ten, auf die Problematik aufmerk-
sam gemacht.
Auch der Bezirk „Kleinpolen“ im
Süden des Landes zählt zu den Re-
gionen, die sich das Etikett „LGBT-
ideologiefrei“ aufgeklebt haben –
mit dem Segen der politischen
Mehrheit. In „Kleinpolen“ liegt die
Gemeinde Plesna, mit der die
Stadt Rödermark im vergangenen
Jahr eine kommunale Partner-

schaft besiegelt hat. Es gab
Freundschaftsbekundungen und
wechselseitige Besuche, um die
Kontaktpflege in Gang zu bringen.
Dabei spielte die LGBT-Thematik
zunächst keine Rolle, doch als auf
der kommunalpolitischen Bühne
in Rödermark auf eben dieses
Stichwort hingewiesen wurde, sah
sich der Magistrat kürzlich zu
einer Nachfrage in Plesna veran-
lasst, frei nach dem Motto „Wie
haltet ihr es mit derartigen Dekla-
rationen?“.
Bürgermeister Jörg Rotter (CDU)
erhielt daraufhin ein Schreiben
von seinem Amtskollegen Józef
Knapik. Der PiS-Politiker betonte:
„In unserer Gemeinde gibt es kei-
ne Initiative und diesbezüglich
wurde auch kein Beschluss im Ge-
meinderat gefasst. Unserer Mei-
nung nach gibt es hierfür auch kei-
ne Notwendigkeit“, denn Respekt,
so Knapik, gebühre jedem Men-
schen.
Er versichere ausdrücklich, dass
die Gemeinde Plesna weder eine
Resolution noch „eine andere ge-
setzlich vorgesehene Handlung“
im Rahmen der Einrichtung soge-
nannter „LGBT-ideologiefreier
Zonen“ angenommen und unter-
stützt habe: So erfuhr es Rotter im
Antworttext von Knapik.
Er habe diese Erläuterung seines
„Kollegen und Freundes“ durch-
aus „mit Erleichterung“ zur
Kenntnis genommen, erklärte das
Rödermärker Rathaus-Oberhaupt
in der jüngsten Sitzung des Stadt-
parlaments. Zugleich stellte Rotter
klar: Auch eine andere Haltung
wäre aus seiner Sicht kein Grund
gewesen, die Partnerschaft in Fra-
ge zu stellen oder gar aufzukündi-
gen.
„Gerade wenn sich solche Diffe-
renzen ergeben würden, müsste
man doch den Dialog suchen und
für seine Überzeugung einste-
hen.“ Sprich: Ein klares Bekennt-
nis gegen Homophobie wäre in
diesem Fall der Ausgangspunkt
einer offenen Aussprache unter
Nachbarn und Partnern, verdeut-
lichte Rotter seinen Standpunkt im
Gesprächmit derDreieich-Zeitung.

Partnerschaften: Wieder Treff
HEUSENSTAMM (kö). Nach
viermonatiger Corona-Zwangs-
pause trifft sich der Heusen-
stammer „Freundeskreis Part-
nerstädte“ wieder, um über die
internationale Kontaktpflege zu
sprechen und grenzüberschrei-

tende Projekte auf den Weg zu
bringen.
Wer dabei sein möchte, ist am
Donnerstag, 16. Juli, ab 19 Uhr
im Biergarten der TSV-Gaststät-
te an der Jahnstraße willkom-
men.

HEUSENSTAMM (kö). Die deut-
sche Gesellschaft der Gegenwart
mag arm an sozialer Balance und
gerechter Verteilung sein, doch
ein Sektor fällt ganz sicher nicht
in die Kategorie „unterbelichtet“.
Die Rubrik „Charity“ hat Hoch-
konjunktur und erlebt im Corona-
Krisenjahr 2020 nochmal einen
Schub der Extra-Klasse. Geld ge-
sammelt und gespendet wird na-
hezu flächendeckend, so auch in
Heusenstamm, wo Bürgermeister
Halil Öztas (SPD) eine charman-
te Idee zur Umsetzung gebracht
hat.

Als Kassenkraft setzte sich der
Rathauschef kürzlich im Rewe-
Supermarkt an der „Alten Linde“
ans Warenband. Und siehe da:
Die Kunden standen Schlange an
diesem Service-Platz der beson-
deren Art. Artikel im Gesamtwert
von gut 1.500 Euro zog Öztas im
Verlauf seines 60-minütigen Ein-
satzes über den Scanner. Geld,
das der örtlichen Vereinswelt zu-
gute kommt.
Denn just so hatte es der führen-
de Kopf der Stadtverwaltung im
Vorfeld der Aktion mit Marktleiter
Sedat Tekin vereinbart: Alle Ein-
nahmen, die an einem Samstag-
vormittag zwischen 11 und 12
Uhr an der „Kasse Öztas“ ver-
bucht wurden, flossen in einen
Spendentopf. Sport-, Kultur- und

Sozialvereine hätten aufgrund der
Zäsur namens „Corona“ auf brei-
ter Front mit Einnahme-Ausfällen
zu kämpfen. Deshalb sei es ein
Gebot der Zeit, Solidarität zu be-
kunden und den Klubs finanziell
unter die Arme zu greifen.

Lob und Dankeschön

„Ich bin Herrn Tekin sehr dank-
bar, dass er die Einnahmen dieser
außergewöhnlichen Stunde für
das Projekt zur Verfügung gestellt
hat – großes Lob und großes Dan-
keschön dafür. Und auch die Hil-
fe, die mir die Markt-Angestellte
Andrea Jojic beim Bedienen der
Kasse gegeben hat, war für das
Ergebnis sehr förderlich“, bilan-
zierte Öztas nach seinem Engage-
ment an ungewohnter Stelle.
Mit seiner Arbeitsleistung am
Fluss der Produkte, der von A wie
Apfelsaft bis Z wie Zucker mun-
ter an ihm vorbeischwappte, zeig-
te sich der Aushilfskassierer
durchaus zufrieden. „Man muss
alles unter einen Hut bringen. Die
Geräte richtig bedienen, ein
freundliches Wort für die Kund-
schaft haben, aufmerksam mit
demWechselgeld hantieren... Das
erfordert Konzentration. Aber ich
konnte aus meiner Jugendzeit, als
ich schon mal an einer Super-
markt-Kasse gejobbt hatte,
zumindest ein bisschen

Basiserfahrung mitbringen“, er-
läuterte Öztas und präsentierte
sich nach dem letzten Zahlvor-
gang gut gelaunt.
So wie auch einige Tage später,
als im Sitzungssaal des Rathauses
zur Geldverteilung geschritten
wurde. Insgesamt 21 Vereine wa-
ren dem Aufruf des Bürgermeis-
ters gefolgt und hatten mit ihren
Bewerbungen signalisiert: „Wir
würden gerne profitieren.“
Ausgelost wurden drei Hauptge-
winner, die jeweils 600 Euro für
ihre Klubkassen erhalten, denn
Öztas hatte den krummen Betrag,
der an „seiner“ Kasse zustande
kam, kurzerhand auf leicht durch
drei teilbare 1.800 Euro aufgerun-
det.
Für die Turnabteilung der TSV
Heusenstamm, die Handball-
Spielgemeinschaft Obertshau-
sen/Heusenstamm und die
Kinderfeuerwehr Rembrücken
wurden gleichsam die „großen
Lose“ gezogen. Doch auch die
anderen Teilnehmer hatten zu-
mindest ein kleines Erfolgserleb-
nis.
Eine separat aufgestellte Spen-
denbox wurde von den Markt-
kunden mit knapp 143 Euro ge-
füllt. Auch dieser „Jackpot“ ge-
langte zur Verlosung – und der
Förderverein Balthasar Neumann
war diesbezüglich mit Fortuna im
Bunde.

All jene Vereine, die nicht gezo-
gen wurden, bekamen von Öztas
(„Keiner geht leer aus“) jeweils
100 Euro zugesprochen. Als Pri-
vatmann werde er die entspre-
chenden Scheine zur Verfügung
stellen, betonte der Bürgermeis-
ter. Darüber hinaus konnte er
während der Zusammenkunft mit
den zur Auslosung erschienenen
Klub-Vertretern verkünden, dass
aktuell der Heusenstammer Haus-
halt mit der Kennziffer 2020 den
offiziellen Segen der übergeord-
neten Behörden erhalten habe. Er
könne deshalb umgehend die
Überweisung der regulären städ-
tischen Vereinsförderung auf den
Weg bringen. Eine Summe von
gut 30.000 Euro gelangt zur Ver-
teilung.
Fazit der Aktion frei nach dem
Motto „Kassieren für Vereine“ aus
Öztas‘ Sicht: Hilf- und erkenntnis-
reich sei das Ganze gewesen, in-
klusive eines Win-win-Effektes.
Zum einen gebe es einen sozialen
Nutzen. Und schließlich habe er
in ein wichtiges Berufsfeld rein-
schnuppern und Respekt für die
dort erbrachten Leistungen be-
kunden dürfen.
Dass darüber hinaus auch noch
ein paar Sympathie-Bonuspunkte
auf das Bürgermeister-Konto ge-
bucht werden konnten... Ein
Nebeneffekt, der wohl gerne ein-
gepreist wurde.

Win-win amWarenband
„Kassieren für Vereine“: Bürgermeister hatte Spaß an der Supermarktkasse

„Das macht dann zusammen...“Viele Dutzend Male durfte der Heusenstammer Verwaltungschef Halil Öztas diese Formel
während seines einstündigen Einsatzes aufsagen. Artikel im Gesamtwert von gut 1.500 Euro wurden über den Scanner ge-
zogen: Geld, das der örtlichen Vereinswelt zugute kommt. Foto: Markus Jordan

HEUSENSTAMM (uss). Promi-
nente Verstärkung für die TSV
Heusenstamm: Ex-Profi Mirnes
Mesic soll in der kommenden
Fußballsaison den Leitwolf in
der jungen Mannschaft des A-Li-
gisten geben. In den vergange-
nen fünf Jahren trug der mittler-
weile 42 Jahre alte Stürmer das
Trikot der SG Nieder-Roden, mit
der er zweimal den Aufstieg bis
in die Gruppenliga schaffte. Als
Profi spielte er einst für Stuttgar-
ter Kickers, TSG Hoffenheim, SC
Freiburg und Kickers Offenbach.

Heusenstamm
holt Mirnes Mesic

Julien ist „Oberlöwe“
Lions haben einen neuen Präsidenten gekürt

RODGAU/RÖDERMARK (kö).
Pascal Julien, ein 41-jähriger
Rodgauer, der in Rödermark als
geschäftsführender Gesell-
schafter der Bachmann GmbH
(Kunststoff-Technologie) tätig
ist, fungiert seit Anfang Juli als
neuer Präsident der Lions-
Club-„Familie“ in den beiden
Nachbarstädten.
Julien hat die Nachfolge von
Norbert Wolf angetreten und
bei der Übergabe-Zeremonie
betont, dass auch unter seiner
Regie die vielfältigen karitati-
ven und sozialen Projekte flo-
rieren und gute Erträge abwer-
fen sollen.
Ein besonderes Augenmerk
werde auf die Nachwuchsför-

derung gerichtet. Sein Präsi-
dentschaftsmotto „Kinder,
unsere Zukunft“ unterstreiche
diese Zielvorgabe, erklärte der
neue „Oberlöwe“.
Er hoffe auf tatkräftiges Anpa-
cken und eine möglichst rasche
Überwindung des Pandemie-
Krisenszenarios.

Wieder Adventskalender

„Wir wollen nicht ewig im Co-
ronakäfig festsitzen“, machte
Julien deutlich und kündigte
an, dass es in der diesjährigen
Vorweihnachtszeit eine Neu-
auflage des Lions-Adventska-
lenders in Rodgau und Röder-
mark geben werde.

RODGAU (kö). „Der nördlichste
der fünf Rodgauer Stadtteile hat
einige Besonderheiten zu bieten.
Hier trieb einst die Rodau eine
Handvoll Mühlen an, hier gibt es
die Hauptstraße unserer Stadt,
und just hier steht ein histori-
sches Synagogengebäude“: Mit
diesen Worten beschreibt der
Grünen-Stadtverband das Ziel sei-
ner nächsten Sommer-Erkun-
dungstour. Durch Weiskirchen
führt in der kommenden Woche
am Donnerstag (23.) der Info-
Rundgang mit Anmerkungen zur
Vergangenheit, Gegenwart und
Zukunft des Ortes. Wer an dem
rund zweistündigen Spaziergang
teilnehmen möchte, sollte sich
um 18.30 Uhr am Heimatmuseum
an der Bahnhofstraße einfinden.

Grüne: Unterwegs
in Weiskirchen

K(l)eine Bühne
für die Winzer
Große Rebensaft-Parade fällt
aus – Nun locken „WeinTage“
nach Dietzenbach>> Seite 2

Luftverkehr erholt
sich langsam
DFS-Bilanz belegt
verhaltene Belebung
nachAbsturz >> Seite 3

Gelungener Auftakt
der „Sommerspiele“
„Ciderman“ rocken gewohnt
vielfältig, Publikum hält sich
an die Regeln >> Seite 4
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DIETZENBACH (kö). Ein Som-
mer ohne Weinfest auf dem Vor-
platz von Rathaus und Bürger-
haus (Capitol): Dieses Szenario
schien in Dietzenbach seit über
20 Jahren schlichtweg undenk-
bar zu sein. Zumindest bei den
Freunden der zehntägigen Be-
wirtung an einer Vielzahl von
Winzerbuden waren die Festta-
ge in Sachen „Genuss und Gesel-
ligkeit“ stets fest eingeplant.
Kurzum: Der Klassiker unter
freiem Himmel konnte das Eti-
kett „Ein Muss“ für sich bean-
spruchen.
Doch dann kam die Corona-Pan-
demie, und so ergeht es dem Re-
bensaft-Eldorado der Kreisstadt,
das vom 24. Juli bis 2. August
zelebriert werden sollte, wie so
vielen anderen Weinfestbrüdern
und -schwestern in der Nachbar-
schaft, sei es in Heusenstamm,
Urberach oder Nieder-Roden:
Dahingerafft vom Virus, abge-
sagt, organisatorisch nicht zu
stemmen.

Ein „StückchenTrost“

In Dietzenbach wurde lange Zeit
überlegt, ob man der treuen Fan-
Gemeinde nicht wenigstens eine
kleine Form von Alternative und
Ersatz bieten kann. Herausge-
kommen beim gedanklichen He-
rantasten an ein „Stückchen
Trost“ ist schließlich diese Va-
riante: Zur Premiere der „Diet-
zenbacher WeinTage“ wird an
zwei Frei- und Samstagen
(24./25. Juli sowie 31. Juli und
1. August) in den großen Saal
des Capitols eingeladen.
Dort werden einige Standbetrei-
ber, die normalerweise auf dem

Europaplatz die Gläser füllen,
mit ihren Produkten vertreten
sein und zur Verkostung bitten.
„Ganz corona-konform mit Be-
sucherzahl-Begrenzung und den
gängigen Hygiene-Maßnahmen,
aber eben auch mit viel Freude,
musikalischer Untermalung,
Weinvielfalt und Speisen aus der
benachbarten ‚Ratsstube‘“: So
soll das Ganze nach Angaben
der Capitol-Programmplaner
aufgezogen werden. Gebucht
werden können zwei Zeitfenster

pro Veranstaltungstag: von 16
bis 19.30 Uhr und anschließend
– nach einer Desinfektionsrunde
im Saal – von 20 bis 23.30 Uhr.
Kalkuliert wird mit maximal 100
Gästen pro Zeitfenster. Auf
www.tickets-dietzenbach.de kön-
nen Karten zum Preis von 10
Euro geordert werden.
Wer sich solch ein Billett be-
sorgt, zahlt unterm Strich nur 2
Euro Eintritt. Die restlichen 8
Euro werden in Form eines Ge-
tränkegutscheins zurückgege-

ben. Der Bon kann an den Wein-
ständen eingelöst werden.
Die Organisatoren erläutern:
„Der Ticketverkauf dient letzt-
endlich vor allem der Reservie-
rung und der Aufnahme der
Kontaktdaten. Denn diese müs-
sen wie derzeit üblich angege-
ben werden, um im Falle eines
Falles die Corona-Infektionsket-
te nachvollziehen zu können.
Deshalb werden auch die Sitz-
plätze im Saal namentlich verge-
ben.“

K(l)eine Bühne für die Winzer
Große Rebensaft-Parade fällt aus, doch dafür gibt es „WeinTage“ im Capitol

Bonjour Tristesse: Leere Gläser auf dem Europaplatz... Das Dietzenbacher Weinfest, das
mit seinem Budendorf vor dem Rathaus alljährlich zigtausende Menschen aus der Kreis-
stadt und den Nachbarkommunen anlockt, fällt in diesem Sommer den Kontakt-Beschrän-
kungen im Zuge der Corona-Pandemie zum Opfer. Keinen vollwertigen Ersatz, aber doch
zumindest ein kleines Alternativ-Angebot präsentiert die Stadtverwaltung in Kürze in Form
der „DietzenbacherWeinTage“, die im örtlichen Capitol über die Bühne gehen werden.

Foto: Kreisstadt Dietzenbach

Menschen sollten Schwalben helfen
Naturschutzbund gibt Tipps zum Umgang mit den Vögeln

RHEIN-MAIN (hsa). Schwalben
sind nicht nur ausgesprochen ele-
gante Flieger, sondern auch sehr
nützliche Tiere. Jedes Exemplar
vertilgt nämlich pro Tag rund elf
Gramm Insekten, was nach Anga-
ben der Ortsgruppe Langen/Egels-
bach des Naturschutzbundes
(NABU) pro Vogel in der Zeit von
April bis September einer tägli-
chen Menge von etwa 4.000
Stechmücken entspricht!
Dennoch haben diese „fliegenden
Insektenbekämpfer“ hierzulande
seit Jahren einen schweren Stand
und ihre Bestände nehmen konti-
nuierlich ab. Dafür gibt’s gleich
mehrere Gründe: Zum einen fin-
den die eleganten Flieger auf-
grund der zunehmenden Boden-
Versiegelung und Bebauung im-
mer weniger feuchtes, lehmhalti-
ges Erdmaterial zum Nestbau,
zum anderen sehen sich sowohl
Mehlschwalben, die ihre halbku-
gelförmigen Nester an den Außen-
wänden von Gebäuden (vorzugs-
weise unter Dachüberständen)
bauen, als auch Rauchschwalben,

die in der Regel in Vieh- und Pfer-
deställen oder offenen Hallenge-
bäuden nisten, immer häufiger
mit einemMangel an rauen Fassa-
den, Einflugnischen und Luken
konfrontiert. Zudem sind die ge-
fiederten Langstreckenflieger –
ihre Winterquartiere liegen süd-
lich der Sahara – bei vielen Haus-
besitzern nicht gerade beliebt. Ihr

stattlicher Appetit zieht nämlich
ebenso beachtliche Ausscheidun-
gen nach sich – und so verjagen
immer wieder Immobilien-Eigen-
tümer die Vögel und beschädigen
oder zerstören gar deren Nester.
Das allerdings ist streng verboten,
denn Schwalben stehen längst auf
der Roten Liste der bestandsge-
fährdeten Brutvogelarten Hessens

und sind ganzjährig geschützt.
Vor diesem Hintergrund appelliert
Rudolf Lehmann an die Bevölke-
rung in den hiesige Breiten, den
emsigen Tieren zu helfen, indem
man neue Pfützen anlegt oder fla-
che Schalen mit nassem Lehm
aufstellt. „Bei länger anhaltender
Trockenheit sollten auch vorhan-
dene Pfützen gewässert werden“,
rät der Schwalben-Experte des ört-
lichen NABU. Und beim gänzli-
chen Fehlen von geeignetem Nist-
material sollten Kunstnester ange-
bracht werden. Ferner erinnert
Lehmann daran, dass der Kot, den
die gefiederten Flugkünstler auf
Fassade oder Fensterbrett hinter-
lassen, leicht zu beseitigen ist:
Zum Schutz vor Verschmutzung
können sogenannte Kotbretter 60
Zentimeter unter dem jeweiligen
Nest angebracht werden.
Weitere Infos gibt‘s unter Telefon
(06103) 43380 und per E-Mail
(rudolf@xlehmann.de). Der Fach-
mann würde sich außerdem freu-
en, wenn ihm neue Schwalben-
nester gemeldet würden.

EINE HERKULESAUFGABE stellt die Fütterung der Jungtie-
re für deren Eltern dar. Aber auch sonst haben es Schwal-
ben hierzulande nicht leicht, weshalb der NABU an die Be-
völkerung appelliert, den nützlichen Tieren auf die unter-
schiedlichste Art undWeise unter die Flügel zu greifen.

Foto: Fotolia/Stadt Mörfelden-Walldorf

Geflügelverkauf
Jeden 3. Donnerstag im
Monat am RWZ-Markt/
Eiba-Kraftfutterwerk

64832 Babenhausen, Südring 23,
11.15 bis 12.15 Uhr

64853 Otzberg, Bahnhofstraße 12,
12.45 bis 13.30 Uhr

64563 Lorsch, In der Wolfshecke 4,
14.45 bis 15.30 Uhr

64566 Riedstadt-Wolfskehlen,
Oppenheimer Str. 26, 16.15 bis 17.00 Uhr

Telefon 05250/53322

Steinmetz und Bildhauermeister
Hanauer Landstr. 94

63538 Großkrotzenburg
Tel.06186-1734 • Fax 06186-8795
www.steinmetz-detzner.de

• Sandsteinrestauration
• Küchenarbeitsplatten

• Grabmale
• Treppen • Mauern

• Grabmale
• Sandsteinrestauration

• Treppen
• Natursteinarbeiten

SStteiinmettzbbettriiebb

Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Sofort Bargeld bei Juwelier Rubin!
Goldankauf und Ankauf von Top Markenuhren zu Superpreisen

An- und Verkauf
Trauringe

Reparatur
Sonderanfertigung

Batteriewechsel
Edelsteine

Service
Gravuren

Wir zahlen faire Preise
für Ihre gut erhaltene Markenuhr!

Wir kaufen Ihr Alt- und Zahn-
gold sowie Barren, Ketten,

Ringe, Armbänder,
Bruchgold, Uhren,
Omaschmuck . . .

Wir nehmen auch Platin-
Palladium und Silber an!

ROLEX

CARTIER IWC

BREITLING

AP

RubinJuwelier

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • 63263 Neu-Isenburg
Telefon 06102 / 37 29 20

Jetzt auch
Ankauf von

Bernsteinen!

Leipzige
r Straße

31

Tel. 069
/770338

78 +

Tel. 069
/619946

17

Leipzige
r Straße

72

Tel. 069
/717186

71

60487 Frankfu
rt

Wir kommen jetzt
auch zu Ihnen!
Bitte Termin
vereinbaren.

– super günstig –

Pflasterarbeiten /
Zaunsetzung –
alles aus einer Hand.
Ihr Meisterbetrieb auch für:
Gartenneuanlagen und -Pflege,Gartengestaltung,Pflasterarbeiten

Haus und Garten GmbH ž Siemensstraße 5 ž 63128 Dietzenbach
Telefon: 0 60 74 - 88 11 48 ž FAX: 0 60 74 - 88 11 43
info@hausundgartengmbh.de ž www.hausundgartengmbh.de

AB SOFORT: NUR NOCH 18 MUSTERKÜCHEN BIS ZUM ½ PREIS REDUZIERT
PLUS 500.- EURO* RÄUMUNGS-PRÄMIE! ALLES MUSS DRINGEND RAUS!!!

RIESEN KUCHEN-RAUMUNGSVERKAUF
WEGEN STANDORT-VERLAGERUNG BEI MÖBEL HEIDENREICH IN GROSS-GERAU

ANZEIGE

*Gültig bis 25.07.2020, ab 5.000,- Euro Einkaufswert. Nur eine Prämie pro Person / Kauf. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. **Bei Küchen-Ergänzungsbestellungen gewähren wir Ihnen einen Preisnachlass in Höhe des zum Zeitpunkt der Leistungserbringung gültigen Mehrwertsteueranteils vom Hauspreis. Allerdings können wir Ihnen aus gesetzlichen Gründen die Mehrwertsteuer als solche nicht erlassen. Die Erstattung der MwSt. aus
dem reduzierten Kaufvertragswert oder eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Kassenbon wird daher weiterhin eine Mehrwertsteuer aufweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem Kassenbon ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 1) EEK = Energie-Effizienzklasse des Geschirrspülers reicht auf einer Skala von A+++ bis D.

GROSS-GERAU.
Bei Möbel Heidenreich
startet ab sofort der totale
Küchen-Räumungsverkauf
wegen Standort-Verlage-
rung, bei dem nur noch 18
top-aktuelle Musterküchen
zu sensationell günstigen
Räumungstiefstpreisen ab-
verkauft werden. ALLE

KÜCHEN MÜSSEN DRIN-
GEND RAUS!
BIS ZUM ½ PREIS REDUZIERT

„In unserem Einrichtungs-
haus wird die Küchenabtei-
lung wegen Standort-Ver-
lagerung komplett aufgelöst.
Daher müssen 18 aktuelle
Musterküchen dringend raus.

Sichern Sie sich jetzt eine von 18
top ausgestattetenMusterküchen
inkl. Marken-Elektrogeräte, die
bis zum ½ Preis stark redu-
ziert sind. Jede Ausstellungs-
küche kann umgeplant und
ergänzt werden. Bitte die
Küchenaufmaße direkt mit-
bringen“, so Geschäftsführer
Marcus Heidenreich.

RÄUMUNGS-PRÄMIE

„Mit derRäumungs-Prämie* spa-
ren unsere Kunden beimKauf aller
bereits im Preis reduzierten Kü-
chen500.- Euro* zusätzlich.“

GESCHIRRSPÜLER GRATIS

„Beim Kauf einer neuen, frei
geplanten Küche ab einem

Küchen-Einkaufswert von
7.500 Euro erhält jeder Kunde
einen Marken-Geschirrspüler
von Miele G5050 Vi (EEK1 A++)
GRATIS dazu“, so Marcus
Heidenreich.

MWST. GESCHENKT**

Auf alle Küchen-Ergänzungs-
bestellungen wird die komplette

MwSt. geschenkt**. „Lassen
Sie sich diese großartige Ge-
legenheit nicht entgehen. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch“,
so Marcus Heidenreich.

Möbel Heidenreich GmbH,
Sudetenstraße 11, 64521
Groß-Gerau, hat Mo.-Fr. von
9 bis 19 Uhr und Sa. von 9 bis
16 Uhr durchgehend geöffnet.

Polsterei

Meisterbetrieb
Riedl & Neff GbR
ll Reparaturen ll Aufarbeiten
ll Neubeziehen von alt über

modern bis design
ll Sonnenschutz ll Teppichböden

Langener Straße 6
64390 Erzhausen

Telefon 0 61 50 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei
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Neuer Belag: Teilstück der Kreisquerverbindung nur einseitig befahrbar
DIETZENBACH (kö). Nur gen Osten, in Rich-
tung Seligenstadt, ist ein Teilstück der Kreis-
querverbindung (K 174) in Dietzenbach seit
gut einer Woche befahrbar. Der gegenläufige
Verkehrsstrom – also Autofahrer, die Dreieich
als Fahrziel ansteuern – wird über eine Aus-
weichroute (Vélizystraße, Offenbacher Straße)
umgeleitet. Wie bereits vor Beginn der Bau-

arbeiten angekündigt, wird unter der Regie der
Straßenverkehrsbehörde „Hessen Mobil“ ein
rund 1,5 Kilometer langer Abschnitt zwischen
der Kreuzung an der SG-Halle und der Shell-
Tankstelle mit einer neuen Deckschicht „er-
tüchtigt“. Die Maßnahme wurde bewusst wäh-
rend der Schulferienzeit angesetzt, um von
der verkehrsschwächeren Phase zu profitie-

ren. Oder anders ausgedrückt: Um den Kreis
derjenigen Fahrzeuglenker, die von den Ein-
schränkungen betroffen sind, möglichst klein
zu halten. Bis Anfang August, so die Zielvor-
gabe der Baustellenplaner, soll das Werk voll-
endet sein, was besseren Rollkomfort auf der
viel befahrenen Trasse zur Folge haben wird.

Foto: Markus Jordan

DIETZENBACH (kö). Wer die
knapp 23 Kilometer lange Rad-
Rundroute um Dietzenbach, kurz
RuDi genannt, in Begleitung ört-
licher Politpromis erkunden
möchte, hat im Verlauf des Som-
mers dreimal Gelegenheit, sich
derartigen Touren anzuschließen.
Der Startschuss zum Reigen er-
tönt am Samstag, 25. Juli: Mit
dem Ersten Stadtrat Dieter Lang
wird von 10 bis 13 Uhr auf dem
Rundkurs geradelt. Dabei will der
Rathaus-Mann mit Blick auf die
Kreisstadt „interessante Details
zur Vergangenheit, Gegenwart
und Zukunft“ vermitteln. Im Klar-
text: An den diversen Haltestellen
entlang der Strecke wird auch ein
wenig orakelt, frei nach dem Mot-
to „Hier könnte in Zukunft dieses
oder jenes geschehen“.
Am Samstag, 1. August, offeriert
Lang ab 14 Uhr eine weitere Tour.
Bürgermeister Jürgen Rogg fun-
giert schließlich am Sonntag, 23.
August, ab 10 Uhr als Begleiter
und Moderator auf dem Feld- und
Waldwege-Band.
Wer jeweils zum Nulltarif dabei
sein möchte, sollte sich unter der
Rufnummer (06074) 373245 an-
melden.

Mit „Promis“ auf
RuDi abfahren

Luftverkehr erholt sich langsam
DFS-Bilanz belegt verhaltene Erholung nach dramatischem Absturz

LANGEN (hsa). Der Luftverkehr
in Deutschland kommt nach dem
von der Corona-Pandemie verur-
sachten Absturz langsam wieder
in den Steigflug. Allerdings ver-
läuft die Erholung laut den Ver-
kehrszahlen, die von der Deut-
schen Flugsicherung GmbH
(DFS) Ende voriger Woche für das
erste Halbjahr veröffentlicht wur-
den, nur verhalten und auf nied-
rigem Niveau.

Von Anfang Januar bis Ende Juni
2020 registrierte die DFS insge-
samt 757.945 Flüge im deutschen
Luftraum – das sind 52,9 Prozent
weniger als im Vorjahreszeit-
raum, als noch 1.610.716 Flüge
nach Instrumentenflugregeln ge-
zählt wurden. Somit musste die
Luftverkehrsbranche in den ver-
gangenen sechs Monaten den

stärksten Rückgang in ihrer Ge-
schichte verkraften, teilt die DFS
mit. „Nachdem der Verkehr zu
Jahresbeginn noch leicht unter
dem Rekordniveau des Vorjahres
gelegen hatte, ließen die corona-
bedingten Einschränkungen die
Verkehrszahlen Mitte März ein-
brechen“, heißt es in einer Pres-
semitteilung.
Der bislang schwächste Monat sei
der April gewesen, als nicht ein-
mal 36.000 Flüge am Himmel
über Deutschland gezählt wurden
– 87,1 Prozent weniger als im Vor-
jahresmonat und halb so viele
wie in einer normalen Aprilwo-
che. Seither steigen die Verkehrs-
zahlen indes langsam wieder an:
Bereits im Mai habe sich ein
schwacher Aufwärtstrend gezeigt,
der sich im Folgemonat fortsetz-
te. Im Juni registrierte die DFS

65.974 Flüge nach Instrumenten-
flugregeln im deutschen Luft-
raum, das sind indes immer noch
78,3 Prozent weniger als im sel-
ben Monat 2019.
An den deutschen Flughäfen zeigt
sich nach Angaben des bundes-
eigenen Unternehmens eine ana-
loge Entwicklung. Auch hier sank
die Zahl der Starts und Landun-
gen auf einen historischen Tief-
stand (April 2020: 25.155 Flugbe-
wegungen, was einem Minus von
86,9 Prozent entspricht), doch
nun geht‘s langsam wieder auf-
wärts: Im Juni stieg die Zahl der
Starts und Landungen auf 46.869
– ein Minus gegenüber dem Vor-
jahresmonat von 77,1 Prozent.
Allerdings verläuft die Entwick-
lung an den 16 internationalen
Flughäfen, die von der DFS kont-
rolliert werden, und an den Regio-

nalflughäfen sehr unterschied-
lich: Während im Juni die Zahl
der Starts und Landungen an Re-
gionalflughäfen wie Dortmund,
Frankfurt-Hahn oder Memmingen
schon wieder auf 44,8 Prozent
des Vorjahresniveaus gestiegen
war, lag das Verkehrsaufkommen
an den internationalen Flughäfen
noch um 79,6 Prozent unter den
Werten des Vorjahresmonats.
Dabei sind nicht alle DFS-Flughä-
fen gleichermaßen vom Rückgang
betroffen. An den Flughäfen, bei
denen Frachtflüge einen großen
Anteil des Verkehrs ausmachen,
sind die Auswirkungen deutlich
geringer. So sind die Verkehrszah-
len am Flughafen Leipzig/Halle,
an dem der Logistikdienstleister
DHL sein Europa-Drehkreuz ein-
gerichtet hat, trotz Krise relativ
stabil: Im zweiten Quartal 2020
wurden dort 28,8 Prozent weni-
ger Flüge abgewickelt als im Vor-
jahreszeitraum. Mitte April war
der Leipziger Flughafen sogar für
einen Tag der verkehrsreichste
Flughafen Europas.
Deutlich stärker fällt der Einbruch
an den übrigen Verkehrsflughäfen
aus. Am größten deutschen Air-
port in Frankfurt starteten und
landeten im zweiten Quartal 82,6
Prozent weniger Flüge als im Vor-
jahreszeitraum. Auch hier zeigt
sich seit dem Tiefpunkt im April
ein Aufwärtstrend: Im Juni 2020
lagen die Verkehrszahlen in
Frankfurt „nur“ noch um 79,6
Prozent unter dem Vorjahreswert.

DIE LANDEBAHN ALS JET-PARKPLATZ: Dieses höchst ungewöhnliche Szenario am Frank-
furter Flughafen war eine der Folgen des dramatischen Einbruchs bei den Luftverkehrs-
zahlen im Zuge der Corona-Pandemie. Foto: Harald Sapper

WESTKREIS OFFENBACH
(jeh). Damit gestohlene Fahrräder
die Chance haben, zu ihren recht-
mäßigen Besitzern zurückzukeh-
ren, empfehlen nicht nur Polizei-
beamte die Anbringung eines Si-
cherheitscodes auf dem Rahmen
des Drahtesels. Darauf weist er-
neut die Neu-Isenburger Orts-
gruppe des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC) hin,
die am Samstag (1. August) zu
einer weiteren Codieraktion ein-
lädt. Dabei wird das Zweirad mit
einer Signatur versehen, die in
verschlüsselter Form die Wohnad-
resse und die Initialen des Eigen-
tümers enthält. Vorgelegt werden
müssen der Personalausweis und
der Kaufbeleg. Von 10 bis 14 Uhr
zeigt der ADFC bei Fahrrad Holz-
mann, Wilhelmstraße 33 (Ein-
gang Gärtnerweg), Präsenz. Die
Kosten betragen 10 bis 15 Euro je
Drahtesel, ADFC-Mitglieder zah-
len die Hälfte. Anmeldungen wer-
den unter der Rufnummer (06102)
2838751 notiert. Ein Formular (zu
finden auf www.adfc-neu-isen-
burg.de) kann vorab ausgedruckt
und ausgefüllt werden. Wichtig:
Vor Ort gelten Maskenpflicht und
Abstandsregel (1,5 Meter). Bereits
am nächsten Samstag (18.) lädt
das Dreieicher ADFC-Team von 10
bis 14 Uhr zu einer Codieraktion
auf das Grundstück der Christus-
kirchengemeinde, Fichtestraße
31, nach Sprendlingen ein. Auch
dort sind die Corona-Hygienere-
geln zu beachten. Kontakt per E-
Mail: codierung@adfc-dreieich.de.

ADFC-Service:
Rad-Codierung

meine-vrm.de/gewinnspiele

Bei uns angeln Sie
nur die dicken Fische!
Freuen Sie sich auf Kultur, Freizeit und vieles
mehr bei den Gewinnspielen der VRM.

Brunnenweg 7 · 64331 Weiterstadt · Telefon 06150 -4710
www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Jourdanallee 16 · 64546 Mörfelden-Walldorf · Tel. (06105) 71055

info@hornivius.de · www.hornivius.de





Großzügig geschnittene, lichtdurchflutete
3-4 Zimmer-ETW plus 2-Zimmer-

Einliegerwohnung in kleiner Wohneinheit
in beliebter Wohnlage im Stadtteil Walldorf 1 x 3-4 Zi.ETW, Wfl. ca. 100 m²
+ 1 x 2 Zi.ETW, Wfl. ca. 45 m², Bauj. 2004, Klimaanlage, EBK, große Terrasse,

Carport Abstellplatz, Energieausweis in Arbeit, frei nach Absprache
KP € 449.000,--

Gepflegtes 5-Familienhaus in Mörfelden-Walldorf
in attraktiver Wohnlage, 3 x 3 Zi.Wohng., 2 x 2 Zi.Wohng., ca. 350 m²

Wohnfl., Gründstück ca. 542 m², voll vermietet, 4 Garagen, 3 Stellplätze Ab-
geschlossenheits-Bescheinigung vorhanden, V: Bj. 1995, 84,2 kWh, Strom

KP € 1.150.000,--
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und interessierte Bürger.

Condor landet
in Neu-Isenburg
Ferienflieger zieht aufs Ex-Holzmann-Gelände

NEU-ISENBURG (red). Das Fe-
rienflieger-Unternehmen Con-
dor landet auf einem Platz, wo
die Zentrale bereits von 1974
bis 1991 angesiedelt war: Neu-
Isenburg ist vom 1. August an
der neue Standort für die Zent-
rale. Sie zieht vom Frankfurter
Stadtteil „Gateway Gardens“ ein
paar Kilometer nach Osten, wo
Condor „An der Gehespitz 50“
für alle Verwaltungsressorts Bü-
ros mit einer Gesamtfläche von
rund 3.200 Quadratmetern an-
gemietet hat.
Nach Firmenangaben werden in
der neuen Zentrale im ersten
Schritt auf einer Etage knapp
über 200 Condor-Mitarbeiterin-
nen und -Mitarbeiter des Bo-
denpersonals ihre neuen
Arbeitsplätze finden. Diese sei-
en vorerst in Zeiten von Corona
in einem rollierenden System
besetzt, heißt es. Später bezie-
he Condor eine weitere Etage
des Gebäudes.

Langfristiges Zuhause

„Wir freuen uns sehr, ein neu-
es, langfristiges Zuhause für
unsere Condor gefunden zu ha-
ben. Der neue Standort in Neu-
Isenburg bringt alle Vorausset-
zungen mit, die wir für die Ver-

waltung benötigen: Eine sehr
gute Infrastruktur durch direkte
Anbindung an den ÖPNV, idea-
le Räumlichkeiten und natürlich
die Flughafennähe“, sagt Ralf
Teckentrup, CEO Condor. Über
die Zahl der Mitarbeiter oder
den Abbau von Arbeitsplätzen
wegen der Corona-Krise sagt
Condor nichts. Der Condor-Chef
räumt aber ein, dass durch den
Umzug Kosten gesenkt werden,
„weil wir nur die Bürofläche an-
mieten, die wir auch tatsächlich
benötigen“.

Glücklicher Bürgermeister

Bürgermeister Herbert Hunkel
ist glücklich über die Ansied-
lung des Ferienfliegers. „Mit
Condor ergänzen wir unser
Unternehmensportfolio bestens.
Neu-Isenburg ist der Wirt-
schaftsplatz Nummer 1 im Kreis
Offenbach und gehört auch im
internationalen Wettbewerb zu
den attraktiven Standorten – so
soll es auch bleiben“, sagt der
Bürgermeister.

„Ciderman“ rocken Auftakt der „Langener Sommerspiele“
LANGEN (hsa). Einen gelungenen Auftakt der
elften Auflage der „Langener Sommerspiele“
konnten deren Organisatoren am vergangenen
Freitag verbuchen: Da rockten nämlich die Lokal-
matadore „Ciderman“ den ausverkauften Biergar-
ten hinter der Stadthalle mit einem gewohnt ab-
wechslungsreichen Mix ansprechender Coverver-
sionen bekannter Rock- und Pop-Klassiker. Zwar
machte es die Band dem Publikum damit schwer,
sich an die corona-bedingten Auflagen zu halten,
denn es durfte weder getanzt noch mitgesungen
werden, doch zeigte sich Christ Staubach „voll
und ganz zufrieden“ mit dem Verlauf des
Abends. „Die Leute waren einsichtig und haben
sich an die Regeln gehalten“, freute sich der
„Konzert-Stratege“ des städtischen Kultur-Fach-
dienstes. Und auch das Quintett um Sänger Tino
Franzke, das seit Kurzem einen echten Promi zu
seinen Fans zählen darf – der britische Prinz Wil-
liam hatte bei der Wiedereröffnung der Pubs auf
der Insel nach einer langen Pandemie-Pause in
einer Lokalität in Norfolk einen Cider geordert
und sich mit den Worten „I’m a Ciderman“ als
Liebhaber der dortigen Ebbelwoi-Variante (und
ganz sicher auch der hiesigen Band) geoutet –

ließ sich von der „erzwungenen Passivität“ der
Zuhörer keineswegs beirren. Vielmehr lieferten
die versierten Akkorde-Arbeiter einen Gig ab, der
den anwesenden 250 Musikfreunden (mehr durf-
ten wegen der von den Behörden vorgegebenen
Beschränkungen nicht eingelassen werden) die
Entzugserscheinungen in Sachen Live-Musik zu-
nächst einmal gelindert haben dürfte.
Die nächste Möglichkeit, den musikalischen
Nachholbedarf bei den „Langener Sommerspie-
len“ zu stillen, besteht am Freitag (17.), wenn
Markus Striegl die Biergarten-Bühne entert. Der
Mitinhaber der beliebten Szene-Kneipe „Café
Beans“ und seine Mannen werden dann ab 21
Uhr sowohl eigene, meist auf Deutsch gesunge-
ne Stücke als auch einige Coverversionen aus
dem Pop- und Rockbereich zum Besten geben.
Der Eintritt kostet 6,50 Euro, Tickets gibt‘s unter
anderem im Internet (www.adticket.de).
Bereits ausverkauft ist hingegen das Gastspiel
von Andreas Kümmert am 7. August, und nur
noch wenige Tickets sind für die Auftritte der bei-
den Duos „Mrs. Greenbird“ (31. Juli) und „Welt-
hits auf Hessisch“ (14. August) erhältlich.

Foto: Markus Jordan

„Luft & Liebe“ in Dreieich: Neue Regel, mehr Besucher
DREIEICH (jeh). Was von den Veranstaltern mit dem
Signet einer „kulturellen Grundversorgung“ belegt
wurde, hat auf der Parkterrasse des Bürgerhauses
Sprendlingen Fahrt aufgenommen. Seit Anfang Juli
lockt an mindestens zwei Tagen pro Woche die von
den „Bürgerhäusern Dreieich“ aufs Gleis gesetzte Kul-
turreihe „Luft & Liebe“ mit einer bunten Mischung
aus Musik, Kabarett und Kleinkunst. Sie endet am 25.
Juli undwird im August um jene Veranstaltungen ver-
längert, die eigentlich im Kulturzelt am Rande des
Götzenhainer Maislabyrinthes hätten stattfinden sol-
len. Der Irrgarten im Grünen wird 2020 im Fahrwas-
ser der Corona-Pandemie nicht geöffnet, die Unter-
haltung auf die im vergangenen Jahr neu eröffnete
Parkterrasse des Dreieicher Kulturtempels, Fichtestra-
ße 50, verlegt (die Dreieich-Zeitung berichtete). Kurz
vor dem Auftritt des Frankfurter Schauspielers Mi-
chael Quast, der am Freitag für Kurzweil auf der „Luft

& Liebe“-Bühne sorgte (siehe Fotos), traf auch in der
Stadt am Hengstbach ein weiterer Erlass der Hessi-
schen Landesregierung ein. Dieser macht für Veran-
stalter wie die „Bürgerhäuser“ den Weg frei für die
Erhöhung der maximalen Besucheranzahl. Die Auf-
hebung der bisher geltenden Fünf-Quadratmeter-Re-
gel bei Veranstaltungen macht es in Sprendlingen
möglich, fortan 130 statt nur 100 Gäste zu begrüßen.
„Mit insgesamt 130 Plätzen können weiterhin die Ab-
stände zwischen den Tischen eingehalten werden,
schließlich soll sich das Publikum wohl und sicher
fühlen. Die Erhöhung des Kartenkontingents gilt auch
für alle bereits ausverkauften Veranstaltungen im Ju-
li und August“, berichtet das Team um Benjamin Hal-
berstadt. Weitere Informationen gibt es beim Ticket
Service Dreieich (Telefon 06103-600031) sowie auf der
Internetseite www.buergerhaeuser-dreieich.de.

Fotos: Markus Jordan

NEV plädiert für Sporthallen-Öffnung
Fraktion schreibt Brief an Werner und will auch im Kreistag eine entsprechende Initiative starten

LANGEN (hsa). Mit Beginn der
Sommerferien sind nicht nur die
Schulen dicht, sondern auch de-
ren Sporthallen. Das ist alljährlich
der Fall, und wurde bisher nicht
weiter thematisiert. Warum auch?
Doch weil in diesem Jahr seit dem
Ausbruch der Corona-Pandemie
nichts mehr so ist, wie es mal
war, spricht sich die FWG-NEV
dafür aus, zumindest das Sport-
zentrum Nord den Langener Ver-
einen in den nächsten Wochen
zur Verfügung zu stellen – natür-

lich unter Einhaltung der be-
stehenden Hygienekonzepte.
Mit einer entsprechenden Forde-
rung hat sich jetzt Heinz-Georg
Sehring an den neuen Bürger-
meister Dr. Jan Werner gewandt
und eine ganze Reihe von Grün-
den für dieses Ansinnen vorge-
bracht. Zum einen weist der NEV-
Stadtverordnete darauf hin, dass
der Trainingsbetrieb der Sportver-
eine wegen der Pandemie Mitte
März abrupt untersagt worden
war und zum Teil bis heute nicht

wieder aufgenommen werden
konnte. Zum anderen seien viele
Trainer auf Honorarbasis auf die
Einkünfte aus dieser Tätigkeit an-
gewiesen, um ihren Lebensunter-
halt bestreiten zu können. Zudem
erwarteten die Mitglieder von
Sportvereinen Sehring zufolge als
Gegenleistung für ihren Vereins-
beitrag entsprechende Angebote,
und überdies würden viele Leute
dieses Jahr nicht in den Urlaub
fahren, sodass sie sich sicherlich
freuen würden, wenn sie einen

Teil ihrer Freizeit in der Sporthal-
le verbringen könnten. „In die-
sem besonderen Jahr sind beson-
dere Maßnahmen erforderlich,
um das gesellschaftliche Leben in
Gang zu halten“, ist der NEV-
Mann überzeugt und appelliert an
den neuen Rathaus-Chef, sich für
eine Öffnung des Sportzentrum
Nords (und anderer Hallen) ein-
zusetzen. Sehring, der auch dem
Kreistag angehört, kündigt im Üb-
rigen eine entsprechende Initiati-
ve seiner Kreistagsfraktion an.

Josef Wittmann
Du wirst uns fehlen

* 12.02.1929 † 26.05.2020

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von unserem Vater
und Schwiegervater sowie von unserem Opa und Uropa.

Karin Erd
Werner Wittmann
mit ihren Familien

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wir nehmen Abschied von

Paul Franke
* 15. 4. 1958 † 16. 2. 2020

63512 Hainburg

Die Beisetzung der Urne findet am Donnerstag, dem
23. Juli 2020, um 15:30 Uhr im FriedWald Gelnhausen
statt.
Kondolenzadresse: Bestattungsinstitut Petri,
Donaustraße 32, 65428 Rüsselsheim, info@petri.de

* Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen sind
Artikel der Marken Voglauer, Ambienta, Schlüter,
Paidi, CASADA, Sprenger, Henders & Hazel,
Now by Hülsta, Gwinner International, Stress-
less, Leuchten und Gartenmöbel, sowie bereits
reduzierte oder als Werbepreis gekennzeichnete
Artikel. Nicht mit anderen Aktionsangeboten
kombinierbar.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Straße 110, direkt an der B26,
Tel. 06073-61750
Wir sind gerne für Sie da: Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr www.polsterwelt-schmidmeier.de

WOHN
FREUDE

Jahre

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

Das MÖBEL-ZENTRUM SPESSART
feiert Jubiläum und alle Häuser

der Unternehmensgruppe
Schmidmeier feiern mit!

25%
plus10%

auf Polster und Betten

*

bis
zu

JUBILÄUMS-
RABATT

*
Großartige Angebote zu

sensationellen Preisen!
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„E-Frage“ ist zu klären: Erdgas oder Elektro?
Rodgauer Stadtbus der Zukunft wird gesucht – Nach Probefahrten folgt nun Detail-Abwägung

RODGAU (kö). So viel steht fest:
In zwei bis drei Jahren wird das
Zeitalter der Diesel-Stadtbusse in
Rodgau der Vergangenheit ange-
hören. Dann werden Fahrzeuge
mit einer umweltfreundlicheren
Antriebstechnik zum Einsatz kom-
men. Doch welche „Befeuerung“
letztendlich den Zuschlag erhält:
Das ist noch nicht entschieden
worden. Den Stadtverordneten
sollen nach der Sommerpause
konkrete Daten vorgelegt werden.
Dann heißt es: Vergleichen, abwä-
gen – und entscheiden.
Ob die zwischen Weiskirchen und
Nieder-Roden verkehrenden Bus-
se der Linie OF-40 künftig mit Erd-
gas, mit Elektro-Batterien oder mit
Elektro-Brennstoffzellen-Technik
(Wasserstoff wird in Strom umge-

wandelt) über die Straßen rollen:
Das müssen die Kommunalpoliti-
ker sorgfältig ausloten. Als Grund-
lage der Bewertung dienen dabei
die Eindrücke diverser Testfahrten,
zu denen die Stadtwerke Rodgau
kürzlich verschiedene Busherstel-
ler und -unternehmer mit drei
unterschiedlichen Fahrzeugtypen
eingeladen hatten.
Wie wirkt die Fahrdynamik? Wel-
chen Komfort bieten die Busse?
Wie ist das jeweilige Geräusch-
niveau einzustufen, welche Ener-
gieverbräuche fallen an und wie
bequem lässt sich ein solches
Transportmittel mit „grüner Note“
durch den Stadtverkehr manövrie-
ren? All diese Fragen sollten nicht
nur Technik-Fachleute, sondern
auch Busnutzer mit einem ge-

schulten Blick in Sachen „Praxis-
tauglichkeit“ beantworten.
Schließlich sind werktags nach
Angaben von Stadtwerke-Betriebs-
leiter Markus Ebel-Waldmann
rund 2.500 Fahrgäste auf der OF-
40-Route unterwegs. Acht Busse
zählen zur Flotte. Ergo: Eine „Mas-
se Mensch“ will transportiert wer-
den – und deren Meinung zählt.

Test-Mitfahrer

Mit einem öffentlichen Aufruf
wurden Test-Mitfahrer gesucht.
Und siehe da: „Nach nur einem
Tag hatten sich schon über 30 in-
teressierte Personen gemeldet. Wir
waren begeistert angesichts dieser
Resonanz“, erklärte Ebel-Wald-
mann, als der Probe-Durchlauf auf

Touren kam.
Mit dabei waren auch Vertreter der
Rodgauer Grünen, denn die
schreiben sich den Anstoß zum
Thema „Alternativen zum Diesel“
auf ihre Fahnen. Man habe einst
angeregt, bei einer künftigen Aus-
schreibung des Stadtbus-Betriebs
auf die Öko-Komponente zu ach-
ten. Erfreulicherweise sei nun-
mehr ein Probe- und Auswahlver-
fahren in Gang gekommen, beto-
nen die Grünen-Fraktionsvorsit-
zende im Stadtparlament, Karin
Wagner, und deren Mitstreiter.
Die Zwischenbilanz in den Reihen
der Sonnenblumen-Partei klingt
wie folgt: „Bei den Testfahrten hat
sich gezeigt, dass sich Komfort
und Fahrverhalten der unter-
schiedlichen Bustypen kaum

unterscheiden. Auch die Reichwei-
te für den Betrieb in Rodgau ist bei
allen Modellen ausreichend. Leise
sind vor allem die beiden Elektro-
Varianten.“ Doch bei den Anforde-
rungen, was das Thema „Betan-
kung und dafür erforderliche

Infrastruktur“ anbelangt, gebe es
signifikante Unterschiede. Diese
müssten jetzt, wie zahlreiche an-
dere Kriterien und Bewertungs-
maßstäbe, im Rahmen einer De-
tail-Analyse Berücksichtigung fin-
den. „Wir sind sehr gespannt auf

die Ergebnisse des Tests und auf
Antworten zur Frage, welche
Empfehlungen sich daraus ablei-
ten lassen“, blicken Wagner und
ihre Kollegen der anstehenden
parlamentarischen Weichenstel-
lung entgegen.

Lange, schnittige Erscheinung: Auch ein Iveco/Heuliez-Bus mit Elektro-Batterie-Antrieb
zählte zum Spektrum der Testkandidaten, die in Rodgau einer Überprüfung auf Herz und
Nieren unterzogen wurden. Foto: Stadtwerke Rodgau

Rödermark markant markiert
Blickfang im Foyer: Apfelkopf grüßt Rathaus-Besucher in Ober-Roden

RÖDERMARK (kö). Eine impo-
sante, rund zwei Meter hohe
Säule, die den Kopf des
Rödermark-Maskottchens na-
mens „wumboR“ trägt: Dieser
markante Blickfang hat im Ein-
gangsbereich des Rathauses im
Stadtteil Ober-Roden Einzug ge-
halten. Sylvia Baumer und Man-
fred Blößer, die das Apfelkopf-
Erkennungszeichen einst er-
dacht und künstlerisch auf den
Weg gebracht hatten, präsentier-
ten den „röderMARKANT“ im
Beisein von Bürgermeister Jörg
Rotter (rechts) und zeigten sich
sehr zufrieden mit der Standort-
Wahl.
Nachdem die Plattform für Pla-
kate und Info-Zettel bereits in
Geschäften und Firmen sowie

bei Festivals und Ausstellungen
zum Einsatz gekommen war, ist
sie nun im öffentlichen Raum
gleichsam „vor Anker gegan-
gen“. Der Verwaltungschef
sprach von einem Heimathafen,
der mit Bedacht gewählt worden
sei.

„Das i-Tüpfelchen“

Rotter betonte: „Dieses wunder-
bare Kunstwerk ist das i-Tüpfel-
chen in unserem transparent
und bürgerfreundlich umgestal-
teten Foyer. Damit machen wir
deutlich, dass uns Kunst und
Kultur im Rathaus wichtig sind.
Mit dem röderMARKANT ist das
unübersehbar.“

Foto: Stadt Rödermark

Kreative Kinder gratulieren
„Dietzenbach feiert Geburtstag“: Gute Resonanz bei Mitmach-Aktion

DIETZENBACH (kö). Kreative
Kinder sollten auf dem Höhe-
punkt des Corona-Ausnahme-
zustands im Frühjahr bei Lau-
ne gehalten und zur Beschäfti-
gung mit dem Thema „Diet-
zenbach feiert Geburtstag“
(bekanntlich den 800.) ani-
miert werden: Mit dieser Dop-
pel-Absicht hatte die Stadtver-
waltung eine Mitmach-Aktion
gestartet. Und siehe da: Die Re-
sonanz war beachtlich. „Wun-
dervolle Beiträge“ seien einge-
reicht worden, berichtete die
Jury, als kürzlich im Capitol
zur Siegerehrung geschritten
wurde.
Das Foto zeigt Felix Keim, flan-
kiert von seinem Vater Benja-
min und dem Ersten Stadtrat

Dieter Lang (links). Für seinen
blauen Hingucker, inspiriert
vom Aussichtsturm der Kreis-
stadt, bekam der kleine Bastel-

fan den 1. Preis in der Alters-
gruppe der Fünf- bis Achtjähri-
gen zugesprochen. Eine Urkun-
de und ein „cooles Spiel“
konnte Keim-Junior mit nach
Hause nehmen.
Bei den Neun- bis Zwölfjähri-
gen hatte ein Quartett die Na-
se vorn: Nele Joleen Schulze,
Nevio und Anna Gulino sowie
Nina Elaine Stribining beein-
druckten die Juroren mit ihrer
Interpretation in Sachen „Zeit-
tunnel“, einer Station des Diet-
zenbacher Geschichtspfads.
Mit einem Sonderpreis wurde
die Wettbewerbs-Arbeit „Ratte
Ludwig“ von Berat und Mirac
Kargi sowie Yannick Boos ge-
würdigt.
Foto: Kreisstadt Dietzenbach

Gelenkschmerzen jetzt
mit einzigartigem Dual-

Komplex bekämpfen:
Die neuen Arznei-
tropfen Rubaxx Duo
(Apotheke, rezeptfrei)
bieten Betroffenen
die 2-fache Pflanzen-

kraft bei rheumatischen
Schmerzen.

Mehr als die Hälfte aller
Erwachsenen in Deutsch-
land leidet an Gelenk-

schmerzen – und es wer-
den immer mehr! Ganz

vorne dabei: rheumati-
sche Schmerzen auf-

grund von Arthrose
oder Arthritis.
Forscher entwi-
ckelten jetzt ein
neues Schmerz-
mittel, das Hil-
fe verspricht:

Rubaxx Duo (Apo-
theke, rezeptfrei)!
Der darin enthal-

tene Wirkstoff
T. quercifo-
lium wirkt
s c h m e r z -
lindernd in
M u s k e l n
und Ge-
lenken. Der

zweite Wirk-
stoff, Phytolac-

ca americana,

hat sich v. a. bei geschwolle-
nen Gelenken und entzün-
dungsbedingten Schmerzen
bewährt.

Wirkungsvoll, aber sanft
zum Körper

Anders als bei chemischen
Schmerzmitteln sind bei
Rubaxx Duo weder schwere
Nebenwirkungen wie Magen-
probleme noch Wechselwir-
kungen mit anderen Arznei-
mitteln bekannt. Dank der
bewährten Tropfenform kön-
nen Anwender Rubaxx Duo
je nach Stärke der Schmerzen
individuell dosieren.

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX DUO. Wirkstoffe: Rhus toxicodendron Dil. D6, Phytolacca americana Dil. D4. Homöopathisches
Arzneimittel zur Besserung rheumatischer Schmerzen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen le-
sen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Neue wirksame Therapie
bei Gelenkschmerzen

Thema: Rheumatische Schmerzen

„Keine
Schmerzen

mehr. Ich bin
begeistert!“

(Gisela M.)
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Im Alter leiden viele unter
Gelenkschmerzen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Duo
(PZN 16120870)

www.rubaxx.de

16120870)

www.rubaxx.de 
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Raus aus der
Angstspirale

deren Arzneimitteln sind
nicht bekannt. Im Vergleich
zu vielen chemischen Arz-
neimitteln ist kein Gewöh-
nungseffekt zu befürch-
ten – Meliston ist somit
auch für die Einnahme bei
chronischen Verlaufsfor-
men geeignet. Meliston gibt
es ab sofort rezeptfrei in je-
der Apotheke. Wichtig: Bei
anhaltenden Angstzustän-
den oder bei plötzlich und
akut auftretenden Angst-
attacken sollten Sie einen
Arzt konsultieren.

„Die Angst überfiel mich
(…) plötzlich und überall.
Beim Einkaufen, beim
Autofahren, daheim. Erst
wurde mir heiß, dann fing
ich an zu zittern und dann
hatte ich Herzrasen“,
so beschreibt
Tanja C. ihre
wiederkehren-
den Angst-
z u s t ä n d e .
Damit ist sie
nicht allein:
Knapp 15 %
aller Deut-
schen leiden
an regelmäßigen
Angstzuständen,
Frauen deutlich
häufiger als Män-
ner. Vermeintlich
normale Alltagssituationen
werden plötzlich als höchst
besorgniserregend wahrge-
nommen. Betroffene sind
dann oftmals unruhig oder
gereizt – sie sind regelrecht
von einem permanenten
Gefühl der Angst getrie-
ben. Der Körper reagiert
häufig mit Schweißausbrü-
chen, Schwindel, aber auch

Herzrasen oder Panikatta-
cken können hinzukom-
men. Dass hinter diesen
Symptomen Angstzustände
stecken können, realisieren
Betroffene meist erst spät

und haben daher einen
langen Leidens-

weg. Das neue
Arzneimit tel
M e l i s t o n
kann helfen,
die Angst in
den Griff zu
bekommen.

Der natürliche
Weg aus der
Angstspirale

Meliston über-
zeugt mit einem
rein natürlichen

Arzneistoff, der gleich
mehrfach wirkt: Laut Arz-
neimittelbild hilft er nicht
nur bei Angst- und Un-
ruhezuständen, sondern
auch bei einer der häufigs-
ten Begleiterscheinungen:
Schwindel. Meliston wirkt
dabei 100 % natürlich
und ist gut verträglich.
Wechselwirkungen mit an-

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
MELISTON. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Trit. D6. MELISTON wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehören: Angst-, Unruhe- und Verstimmungszustände
sowie Schwindel. www.meliston.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Ein neues natürliches Arzneimittel kann schonend helfen

Fast jeder 6. leidet
regelmäßig an
Angstzuständen

Für Ihre Apotheke:

Meliston
(PZN 16331377)

Ist das Produkt nicht vorrätig,
ist es auf Bestellung in wenigen
Stunden abholbereit.

www.meliston.de
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Wer sich selbst ernähren kann,
führt ein Leben in Würde.
brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Gutes Aussäen
ist alles.

Highlight Mask –
freundlich transparent
Das innovative Design lässt die Mimik erkennen

KIRCHHEIM (red). Der Krise
zum Trotz hat die Highlight Me-
dia GmbH, welche Spezialist in
der filigranen Laserbearbeitung
und Produktentwicklung ist, im
März diesen Jahres einen mobi-
len Spuckschutz entwickelt, der
als Mund-Nasenbedeckung ein-
gesetzt werden kann.
Inspiriert von den Kunststoff-
wänden, die seit geraumer Zeit
die Kassen- und Thekenberei-
che von Lebensmittelgeschäften
zieren, bringt die Highlight Mask
einige Vorteile mit sich. Sie ist
sehr leicht und angenehm zu
tragen. Eine Spuckschutzwand
ist starr und schützt zwar die
Menschen, aber nicht die Pro-
dukte. Das innovative transpa-
rente Design lässt das Gesicht
und die Mimik des Trägers er-
kennen, was sehr freundlich und
sympathisch wirkt und beispiels-
weise für Menschen, die auf das
Lippenlesen angewiesen sind,
unerlässlich ist. Sie ist der idea-
le Begleiter im Bereich Gastro-
nomie, Banken, Hotels, Einzel-
handel, Supermärkte, Beauty-
Salons, Metzgereien, Bäckerei-
en und Ämtern.
Die Highlight Mask verhindert
außerdem das Beschlagen von
Brillen und bietet auch bei län-
gerem Tragen eine hohe Atem-
qualität. Dabei ist die Reinigung
denkbar einfach. Die Maske
lässt sich ganz einfach mit

einem Tuch desinfizieren und ist
somit sofort wieder einsetzbar.
Die Highlight Mask ist eine Inno-
vation „Made in Germany“ und
wird komplett in Deutschland
produziert.
Webshop unter www.highlight-
mask.de oder www.highlight-
media.com.

Anzeige

In Sekunden sauber und
wieder einsatzbereit. Stoff-
masken werden oft falsch
getragen und zu selten rich-
tig gereinigt. Das ist bei der
Highlight Mask nicht der
Fall. Foto: Highlight Mask

Spar-Tipps fürs Homeoffice
Die Verbraucherberatung rät: Stromverbrauch im Auge behalten

REGION (mpt). Wegen der Co-
rona-Pandemie wird in diesem
Jahr für viele Haushalte die
Stromrechnung höher ausfallen.
Denn wer seine Arbeitszeit und
seine Freizeit hauptsächlich zu-
hause verbringt, wird dort auch
mehr Strom verbrauchen. So viel
steht jetzt schon fest, denn der-
zeit wird viel mehr zuhause ge-

kocht und gebacken. Das
treibt den Stromver-

brauch in die Hö-
he. Auch die

vielen

elekt-
ronischen
Geräte für
Unterhaltung, Kom-
munikation und Büro-
arbeiten sind zur Zeit sicher-
lich mehr im Gebrauch und be-
nötigen viel Strom. Aber durch
bewusstes Verhalten kann Strom
spürbar eingespart werden. Da
ist gut für die Umwelt und den
Geldbeutel – rät die Verbraucher-
beratung in Dieburg.
Los geht‘s schon beim Zuberei-
ten von Speisen am heimischen
Herd: Beim Kochen sollte Essens-
menge, Topfgröße und Größe der
Herdplatte gut zusammenpas-
sen. Kartoffeln und Gemüse am
besten nur in wenig Wasser ga-
ren, also eher dämpfen. Und das
Gemüse bissfest lassen. Das
schont zugleich die Vitamine
und spart Strom. Beim Backen
sollte man Umluft wählen, weil
dadurch die Temperatur niedri-
ger eingestellt werden kann, und

das Vorheizen kann man sich
meistens sparen.

Energiesparmodus aktivieren

Für die Büroarbeit empfiehlt sich
ein Laptop oder Notebook, denn
ein etwa gleichstarker Desktop-
PC verbraucht etwa drei Mal so
viel Strom. Ein hochgerüsteter
Gamer-PC benötigt nochmals
viel mehr Strom, auch wenn er
gerade nur die Geschäftspost er-
ledigt. Wichtig ist außerdem, den
Energiesparmodus zu aktivieren.
In längeren Arbeitspausen lohnt

es sich, den PC auszu-

schal-
ten. Dies
gilt auch für
andere elektroni-
sche Geräte wie
Fernseher oder
Spielkonsolen, denn
auch im Standby-
Modus verbrauchen
diese Geräte ständig
Strom. Abschaltbare Mehrfach-
steckdosen helfen, die Standby-
Verluste zu vermeiden, und auch
den Router könnte man über
Nacht ausstellen oder wenigs-
tens seine Funktion zur Daten-
übertragung.
„Wer wöchentlich den Stand des
Stromzählers notiert, behält den
Überblick über Stromverbrauch

und den Nutzen seiner Sparmaß-
nahmen“, rät Sabine Henschel
von der Dieburger Verbraucherbe-
ratung und fügt hinzu: „Auch ein
Strommessgerät hilft, den Ver-
brauch einzelner Geräte zu einzu-
schätzen.“ Die Verbraucherbera-
tung im DHB – Netzwerk Haus-
halt in Dieburg bietet weitere In-
formation und Beratung rund um
das Thema „Strom sparen im
Haushalt“ an. Auch Strommess-
geräte können in der Beratungs-
stelle im Kreishaus Dieburg aus-
geliehen werden – allerdings erst,
wenn die Kontaktbeschränkun-
gen für die Verbraucherberatung

gelockert sind. Zur Zeit ist die Be-
ratung montags und freitags von
9 bis 12 Uhr sowie mittwochs von
14 bis 17 Uhr unter den Telefon-
nummern (06071) 881-2072 oder
(0176) 3912 3084 sowie per Mail
an verbraucherberatungDie-
burg@dhb-netzwerkhaushalt-
hessen.de zu erreichen

Foto: Philip Pena/Pixabay.

Sandt ı TECH-ART
Industriestraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71/40 31-5
info@tech-art-sandt.de

Wir sind für Sie da:
Mo.-Mi. 9.30 - 18.30 Uhr
Do. 9.30 - 20.00 Uhr
Fr. 9.30 - 18.30 Uhr
Sa. 9.30 - 17.00 Uhr

Design - Leben - Genießen

www.tech-art-sandt.de

Individuelle Traumküchen

Besuchen Sie uns in unserer
Fachausstellung in Großheubach !
Wir beraten Sie gerne.

Fachanwälte für Bank-undKapitalmarktrecht sowie Strafrecht
Rechtsanwälte und Strafverteidiger
Bankrecht I Strafrecht I Arbeitsrecht I Verkehrsrecht
Kaiserhofstraße 10 · D-60313 Frankfurt am Main
Telefon: 069 219 36 56-0 · www.lss-partner.de

Kundendienst
Kostenlose Altgeräteentsorgung!

Sparen Sie bis zu 70% auf UVP

Liefer- und
Installations-

SERVICE

Badespaß
für Jung & Alt

Mainhausen bietetmit 2 Badeseen
und 1 Campingplatz für jeden etwas
• Königsee Zellhausenmit FKK-Bereich

• BadeseeMainflingenmit FKK-Bereich

• Wassertrampoline

• SeecampingMainflingen
mit neuemSanitär-Gebäude

Weitere
Informationen

erteilt der Eigenbetrieb
Campingplatz und

BadeseenMainhausen

www.seecamping-mainflingen.de

Mainhausen Erholung purMainhausen Erholung pur

ISR Fliegengitter · Ernst-Leitz-Str. 20 · 63150 Heusenstamm
Tel. 06104 / 94 62-0 · Fax 06104 / 94 62 62

www.isr-fliegengitter.com

Fliegengitter für Fenster und Türen. Auf Maß gefertigt.
Rolltüren, Schiebetüren, Klapptüren, Rollos, Fenster.
Sonnenschutz auf Maß gefertigt. Plissees, Rollos,

Vertikale, Markisen, Umrüstung von Rollläden, Vordächer.

Erweitern Sie ihren W
ohlfühlbereich mit

TERRASSENDÄCHERN

Feuchte Häuser? Nasse Keller?
Modergeruch?

VEINAL®-Bausanierung
Meisterbetrieb Oliver Voltmer
63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/4048420
www.veinal-rheinmain.de

Kellerabdichtung · Sperr- und Sanierputze
schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel
und Kondensfeuchte

Highlight Media GmbH
Tel.: 07021/ 7319160 | maske@highlight-media.com

Z

Bestellen im Online Shop unter www.highlight-mask.de

Mund- Nasenbedeckung
freundlich transparent

Keine medizinische ertifizierung. Kein Umtausch, da Hygienearti Verwendung auf eigene Gefahr.kel.

Bessere Atemqualität» » Klarer Kunststoff + weißer Faserstoff

» Desinfizier- & Verstellbar
» kein Beschlagen von Brillen»

»

Metzgereien, Bäckereien etc.
Einzelhandel, Supermärkte, Beauty-Salons
Ideal bei Kundenkontakt für Gastro, Banken, Ämter,

» Mehrfach verwendbar
Erkennung der Mimik

proMaske
Nur 8,50€

Heinkelstraße 15 | 73230 Kirchheim

„Wir kaufen
bei Busser,
weil die
Fahrer so
nett sind“

MwSt.-
senkung

mitnehmen!
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Konzert für Kinder, 5 Euro, 16 Uhr

DO 23. JULI
DREIEICH
• Bürgerhaus, Parkterrasse: Da-
niel Reinsberg: Hör mal, wer da
spricht, 15 Euro, 20.15 Uhr
OFFENBACH
• Parkside Studios, Hof: Isenburg
Quartett - Haydn, Borodin, Skalkot-
tas, 15 Euro, 19.30 Uhr
(www.frankfurtticket.de)

FRANKFURT
• Grüneburgpark: Die Dramati-
sche Bühne: Was ihr wollt, 20
Euro, 20.15 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Nikheimer Park: Sommerbüh-
ne: ABtown Houzeband, 19.30 Uhr
RÜSSELSHEIM
• Adamshof: sechzig90 – Nora, ein
Puppenheim, Premiere, 15 Euro, 21
Uhr

FR 24. JULI
LANGEN
• Neue Stadthalle, Biergarten:
Sommerspiele: Planeta Trompeta, 5
Euro, 21 Uhr

DREIEICH

dung: d.oberfranz@az-roeder-
mark.de)
OFFENBACH
• Hafen 2: JPson, 16 Uhr
DARMSTADT
• Centralstation: Theater Lakritz:
Drunter & drüber, 8 Euro, 11/15
Uhr (ab 4)
FRANKFURT
• Grüneburgpark: Die Dramati-
sche Bühne: Das Parfum, 20 Euro,
20.15 Uhr
• Kellertheater: Travestie meets
Art Performance, 18 Uhr
RÜSSELSHEIM
• Adamshof: Jazzcafé: The Pinoc-
chio Theory, 5 Euro, 19 Uhr

MO 20. JULI
FRANKFURT
• Grüneburgpark: Die Dramati-
sche Bühne: Das Parfum, 20 Euro,
20.15 Uhr
HANAU
• Staatspark Wilhelmsbad: 34.
Kultursommer: Irish Folk Festival,
35 Euro, 19.30 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Eine Silberbibel für das HGK-Archiv
RODGAU (kö). Die corona-bedingten Ausfälle, was Zusammenkünf-
te und Veranstaltungen anbelangt, halten die führenden Köpfe des
Vereins für Heimat, Geschichte und Kultur (HGK) in Dudenhofen
nicht davon ab, die Zeit anderweitig und sinnvoll zu nutzen – bei-
spielsweise für umfangreiche Archivierungsarbeiten. Apropos: Zu-
wachs für das Archiv gab es kürzlich in Form eines Geschenks der
besonderen Art. Sonja Kratz, die aus ihrem Familienfundus bereits
ein Kriegstagebuch aus dem Jahr 1915 für das Depot zur Verfügung
gestellt hatte, über- und hinterließ auch eine „Augsburger Silberbi-
bel“. Der Vereinsvorsitzende Matthias Blickle (Foto) erläutert: „Die-
ses Druckwerk wurde in limitierter Auflage hergestellt, mit einem
versilberten Umschlag versehen und von der Familie sorgfältig ver-
wahrt. Die Bibel soll in Dudenhofen bleiben. Beim HGK ist sie gut
aufgehoben“, betont Blickle und ermuntert zugleich interessierte Be-
wohner des Stadtteils, historische Dokumente und Bilder zur Sich-
tung und Verwahrung abzugeben. Foto: HGK Dudenhofen

MI 15. JULI
MÜHLHEIM
• Brückenmühle: Hofsommer on
Tour: Tres Notas Gitarr(e) Motion,
19.30 Uhr
DARMSTADT
• Pauluskirche: Int. Orgelsommer:
Lidia Basterretxea Vila, Marina
Malavasi (Sopran), Giulio Mercati,
Orgel - Saint-Saëns, Fauré, Rossini,
Duruflé, Bach, Spende, 20 Uhr
(max. 100 Besucher)
HANAU
• Staatspark Wilhelmsbad: 34.
Kultursommer: Duo Ohren-
schmaus und Freunde, 19 Euro, 20
Uhr
• Amphitheater: Hanaudaheim:
Bockband, 12 Euro, 20 Uhr
RÜSSELSHEIM
• Adamshof: René Marik: Berlin
´93, Lesung & Songs, 10 Euro, 20
Uhr

DO 16. JULI
OFFENBACH
• Parkside Studios, Hof: Sabine
Fischmann & Ali Neander: Best of,
20 Euro, 19 Uhr (www.frankfurtti-
cket.de)
DARMSTADT
• Centralstation: Lesen für Bier
mit Finn Holitzka, 8 Euro, 20 Uhr
• Pauluskirche: Int. Orgelsommer:
Lidia Basterretxea Vila, Marina
Malavasi (Sopran), Giulio Mercati
(Orgel), 15 Euro, 20 Uhr (max. 100
Besucher)
ASCHAFFENBURG
• Nikheimer Park: Johannes
Scherer: Best of, 19.30 Uhr, (ausver-
kauft!)
RÜSSELSHEIM
• Adamshof: Michael Hatzius –
Die Echse, 22 Euro, 20 Uhr

FR 17. JULI
LANGEN
• Neue Stadthalle, Biergarten:
Sommerspiele: Markus Striegl &
Band, Deutsch-Pop, 5 Euro, 21 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus, Parkterrasse: Wal-
ter Renneisen: Tierisch satirisch, 15
Euro, 20.15 Uhr
DIETZENBACH
• Open Air Kino-Gelände: Kultur
im Liegestuhl: Christoph Visone,
Markus Wissel, Niko Formanek,
Jules, Uwe Spinder, Frank Hilsa-
mer, 10 Euro, 20 Uhr (max. 100 Be-
sucher)
RÖDERMARK
• Theater & nedelmann: Wir pa-
cken das, 18 Euro, 20.30 Uhr
OFFENBACH
• Capitol: Kleiner Offenbacher Kul-

• Kellertheater: Enigma, 20.30 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Nikheimer Park: Sommerbüh-
ne: Andy Kirchner & friends feat.
Ina Morgan, KB Kingsberry u. Jörg
Dewald, 19.30 Uhr
BENSHEIM
• Schloss Auerbach: Regina
Schrott und Michael Fernbach: Wo
ist meine Brille?, Karl-Valentin-
Abend, 30,80 Euro, 20 Uhr
HANAU
• Amphitheater: Hanaudaheim:
Duo Ohrenschmaus und Freunde,
19 Euro, 20 Uhr
MANNHEIM
• Capitol: Rockt zu Hause: Sascha
im Quadrat & Andreas Kümmert,
18 Uhr (Reservierung:
0621/3367333)
RÜSSELSHEIM
• Adamshof: Cpt. Krawall: Liebe
geht, 10 Euro, 20.30 Uhr

SO 19. JULI
RÖDERMARK
• Dinjerhof: Theater & nedel-
mann: Don Camillo und Peppone,
18 Euro, 17 Uhr
• Hof Oberfranz, Urb.: Kultur am
Sonntag: siehe www.az-röder-
mark.de, Spende, 16 Uhr (Anmel-

tursalon: t-raum: Herz, 20 Uhr
(max. 40 Besucher)
• Hafengarten: Alte Schinken Fes-
tival: In der Hitze der Nacht, Film-
klassiker, 10 Euro, 20.30 Uhr (Anm:
zeller@gbo-of.de, Telefon 069/
840004-476)
• Parkside Studios, Hof: Film-
klubb: Il Postino, 12 Euro, 19.30
Uhr (www.frankfurtticket.de)
DARMSTADT
• Centralstation: Mollerkoller
kompakt, Die Kleinkunstshow mit
Abstand, 21 Euro, 18/21 Uhr
FRANKFURT
• Batschkapp, Sommergarten:
Welthits auf Hessisch, Eintritt frei,
18 Uhr
• Grüneburgpark: Die Dramati-
sche Bühne: Faust, 20 Euro, 20.45
Uhr
• Kellertheater: Enigma, 20.30 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Nikheimer Park: Sommerbüh-
ne: Mäc Härder: Wir haben nicht
gegoogelt, wir haben überlegt,
19.30 Uhr
HANAU
• Amphitheater: Hanaudaheim:
Rodgau Monotones, 25 Euro, 20
Uhr
RÜSSELSHEIM
• Adamshof: René Marik: ZeHa-
ge!, 25 Euro, 20.30 Uhr

SA 18. JULI
DREIEICH
• Bürgerhaus, Parkterrasse: Anne
Haigis, 15 Euro, 20.15 Uhr
NEU-ISENBURG
• Restaurant Tonino, Terrasse:
Mister Maglo, 18 - 19 Uhr (Reservie-
rung: 06102-770430)
RÖDERMARK
• Theater & nedelmann: Wir pa-
cken das, 18 Euro, 20.30 Uhr
OFFENBACH
• Hafen 2: No Money Kids, 9 Euro,
19 Uhr
• Hafengarten: Alte Schinken Fes-
tival: In der Hitze der Nacht, Film-
klassiker, 10 Euro, 20.30 Uhr (Anm:
zeller@gbo-of.de, Telefon 069/
840004-476)
• Parkside Studios, Hof: Cristoph
Aupperle, Vibrafon, Julian Keßler,
Gitarre, Lutz Jahnke, Drums, 19
Euro, 20 Uhr (www.frankfurtti-
cket.de)
DARMSTADT
• Neue Bühne Darmstadt: The
King’s Speech – Die Königsrede,
Karten: 06151-422205, 20 Uhr
FRANKFURT
• Batschkapp, Sommergarten: Al-
les 90er, 18 Uhr
• Grüneburgpark: Die Dramati-
sche Bühne: Das Parfum, 20 Euro,
20.45 Uhr

DI 21. JULI
RÖDERMARK
• Neue Lichtspiele, Urb.: Film des
Monats: Gypsy Queen, 20 Uhr

FRANKFURT
• Grüneburgpark: Die Dramati-
sche Bühne: Faust, 20 Euro, 20.15
Uhr

MI 22. JULI
RODGAU
• Bürgerhaus Nieder-Roden:Mar-
tin Frank: Es kommt wie‘s kommt,
21 Uhr (Karten: 06106 693-1227; 19
Uhr-Vorstellung für Abonnenten)
MÜHLHEIM
• An der Bleiche: Hofsommer on
Tour: Moon, 19.30 Uhr

DARMSTADT
• Pauluskirche: Int. Orgelsommer:
Ineke Stockrahm, Finn Krug –
Bach, Mendelssohn, Franck, Reger,
15 Euro, 20 Uhr (max. 100 Besu-
cher)

FRANKFURT
• Grüneburgpark: Die Dramati-
sche Bühne: Cyrano de Bergerac,
20 Euro, 20.15 Uhr
RÜSSELSHEIM
• Adamshof: Ferris größte Hits,

• Bürgerhaus, Parkterrasse: Uta
Köbernick: Ich bin noch nicht fer-
tig, 15 Euro, 20.15 Uhr

RÖDERMARK
• Theater & nedelmann: Wir pa-
cken das, 18 Euro, 20.30 Uhr
OFFENBACH
• Parkside Studios, Hof: Film-
klubb: Space Poetry, 19 Euro, 19.30
Uhr (www.frankfurtticket.de)
• Hafengarten: Alte Schinken Fes-
tival: Avanti, Avanti!, Filmklassi-
ker, 10 Euro, 20.30 Uhr (Anm: zel-
ler@gbo-of.de, Telefon 069/
840004-476)
• Capitol: Kleiner Offenbacher Kul-
tursalon: t-raum: Alles Klärchen, 20
Uhr (ausverkauft!)

DARMSTADT
• Centralstation: Kabbaratz: Wo
wir hinkamen, war es voll, 16
Euro, 20 Uhr
FRANKFURT
• Batschkapp, Sommergarten:
Wrong Vagabonds, Eintritt frei, 18
Uhr
• Grüneburgpark: Die Dramati-
sche Bühne: Was ihr wollt, 20
Euro, 20.45 Uhr
• Kellertheater: Das unerwartete
Erwachen des Dr. Blume, 20.30 Uhr
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Betten-Serie „Antigua“,
Bezug 100% Baumwolle,
Füllung Airfill-Hohlfaser 100% PES,
Ganzjahresbett,
ca. 135 x 200 cm 32790111_01 79,99 39,19
ca. 155 x 220 cm 32790111_02 119,90 58,79
ca. 200 x 200 cm 32790111_03 159,90 88,19
Kopfkissen, gesteppt, Füllung 100% PES,
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Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich. 3) Gültig bis mindestens 18.07.2020. O) Aktionen und Aktionsbedingungen sowie weitere Informationen finden Sie unter xxxlutz.de/aktionsbedingungen.
Artikel im Online Shop werden im Aktionszeitraum bereits reduziert angezeigt, bei Gutscheinen erst nach Eingabe des Aktionscodes. V) Ab dem 01.07.2020 wird die Mehrwertsteuer von 19 % auf 16 % gesenkt. Diese Senkung geben wir im Rahmen
der Erhöhung unseres Jubiläumsrabattes von 7,5 % auf 10 % an unsere Kunden weiter.

Riesen-Flohmarkt

☎(0172)7976002·www.geros-flohmarkt.de

Sonntag, 19.07.2020, 8-17 Uhr
64293 Darmstadt, Leydheckerstr.16, REWE Center



Die Mitmach-Reihe zumThema Nachhaltigkeit

Wegschmeißen ist sowas von gestern. Upcycling ist in.
Also mach mit bei unserem Social-Media-Wettbewerb #BesteResteVRM.
Egal ob Du einen Schlitten in einen Kleiderständer verwandelst, Eimer zu Handtuchhaltern umfunktionierst
oder aus Obstkisten schicke Sitzgelegenheiten bastelst: Zeig uns, wie kreativ Du bist. Lade ein Foto Deiner
Upcycling-Kunst bei Instagram unter #BesteResteVRM hoch und verlinke unseren Account, VRMLokal.
Damit wir Eure Kontaktdaten haben und die Auflösung der Bilder zum Abdrucken stimmt, bitte die Bilder auch
per E-Mail an vrm-lokal@vrm.de. Mitmachen kann man auch direkt auf VRM-lokal.de.
Dort könnt Ihr, bitte ebenfalls mit dem Hashtag #BesteResteVRM Bildergalerien von Euren Projekten hochla-
den.Wenn Du kein Social-Media-Nutzer bist, kannst du auch per E-Mail an vrm-lokal@vrm.de teilnehmen.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Gewinnansprüche kön-
nen nicht auf andere Personen übertragen wer-
den. Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht
möglich.

Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen Per-
sonen im Verbreitungsgebiet der Publikationen
von VRM AdMedia: Content & More. Ausge-
nommen sind alle Mitarbeiter der VRM GmbH
& Co. KG.

Der Wettbewerb wird von VRM AdMedia: Con-
tent & More ausgetragen. Er obliegt aus-
schließlich deren Verantwortung. Die Plattform
Instagram ist in keiner Weise daran beteiligt
und unterstützt den Wettbewerb weder durch
Sponsoring, Organisation noch durch etwaige
anderweitige Beteiligungen. Die Nutzung von
Instagram seitens des Veranstalters erfolgt auf
dessen eigenes Risiko.
Im Rahmen seiner Teilnahme willigt der Teil-
nehmer in eine vollständige Freistellung Instag-
rams ein.

Dem Teilnehmer ist untersagt, Personen auf
den eingereichten Fotos falsch zu markieren.
Ebenso dürfen andere Nutzer nicht animiert
werden, Inhalte falsch zu markieren. Ebenso ist
ein Teilen von Beiträgen untersagt.

Die Postings dürfen keine Beleidigungen, un-
wahre Tatsachenbehauptungen und keine
Wettbewerbs-, Urheberrechts- und Marken-
rechtsverstöße enthalten.

Bei den eingereichten Fotos muss es sich um
Fotos handeln, die der Teilnehmer selbst ge-
schossen hat. Mit dem Einstellen der Fotos er-
klärt der Teilnehmer, alle Rechte an dem jewei-
ligen Foto zu besitzen. Außerdem versichert
der Teilnehmer, dass durch die Fotos bei In-
stagram keine Rechte Dritter verletzt werden.
Dies umfasst insbesondere fremde Urheber-
rechte oder Persönlichkeitsrechte fotografierter
Personen.

VRM AdMedia: Content & More versichert, die
Privatsphäre der teilnehmenden Personen zu

schützen und die Daten gemäß der geltenden
deutschen und europäischen Datenschutzvor-
schriften, insbesondere dem Bundesdaten-
schutzgesetz, demTelemediengesetz wie auch
dem Telekommunikationsgesetz zu erheben,
zu verarbeiten und zu nutzen. Es erfolgt keine
Weitergabe der Daten an Dritte. Ebenso wer-
den die Daten ausschließlich für Zwecke ver-
wendet, die der Durchführung des Gewinn-
spiels dienen. Es werden ausschließlich jene
personenbezogenen Daten erhoben, die sei-
tens der VRM AdMedia: Content & More zur
Gewinnübermittlung oder für eine Kommunika-
tion mit dem jeweiligen Gewinner notwendig
sind.

Mit der Teilnahme versichert der Nutzer, dass
er die Voraussetzungen für die Berechtigung
zur Teilnahme erfüllt und sich mit den Teilnah-
mebedingungen einverstanden erklärt.

Teilnahmebedingungen und Datenschutzbestimmungen

#BesteResteVRM
Fliegenschutz

USINGEN (red). Für die Umsetzung der Idee von Familie Kleemann
aus Usingen benötigt man erstens etwas Zeit und zweitens ein Talent

fürs Sammeln. Sie hat aus den Metallschraubverschlüssen von
Getränkeflaschen einen wunderschönen Flie-

genvorhang erschaffen. Die
Schnüre mit den Ver-
schlüssen sind an einem
alten Besenstiel ange-
hängt. Als Abstandshalter
zwischen den Verschlüssen
wurden alte Strohhalme be-
nutzt. Der Vorhang funktio-
niert sehr effektiv, klimpert
sehr angenehm und schaut
auch noch gut aus.

#BesteResteVRM
Gartensurfen
ROTH (dsf). Bei Christa Brandt in Roth
erhalten viele Gegenstände eine zweite
Chance. Pfannen werden zu kleinen
Steingärten, ein altes Surfbrett kombi-
niert mit alten Nähmaschinenständern
dient als außergewöhnliche Sitzgelegen-

heit für den Garten und ein
altes Bett kommt nun in
Gestalt einer gemütli-
chen Bank für den Flur
daher.
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Unter allen Einsendern verlosen wir
• 10x Meine Notfall-Mappe kompakt (inklusive Notfall-Pass)

• 8x ein Reiseführer: Rheingau – Riesling, Rhein, Lebensfreude, Romantik

• 6x ein Ratgeber: E-Bike – Fahrtechnik & Sicherheit (mit Special: E-MTB)

• 5x ein Buch: 100 Dinge über Worms die man wissen sollte

• 5x ein Buch: 111 Orte in der Pfalz die man gesehen haben muss

• 5x eine Fahrradkarte: Kompass- Rheinhessen, Rheingau, Naheland, Mainz

• 5x ein Buch:Weinkompass Rheinhessen – Die 50 besten Straußwirtschaften und Gutsschänken

#BesteResteVRM
Weinkistenkräuter

WEILROD (dsf). Bei Janine Rinke aus Weilrod
wachsen Gartenkräuter und Tomaten aus einer al-
ten Weinkiste. Auch Marme-
ladengläser erhalten dank
eines neuen Looks (pas-
send für jede Jahreszeit)
eine zweite Verwen-
dungsmöglichkeit als
Aufbewahrungsort von
leckeren Bonbons.
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SELIGENSTADT (mpt). Dem Thema
„Landschaft“ gewidmet ist die neue Aus-
stellung in der Galerie Kunstforum im Al-
ten Haus, Frankfurter Straße 13, in Seligen-
stadt. Seit Sonntag kann die Ausstellung
unter Beachtung der Hygieneregeln bis 20.
September freitags, samstags sowie sonn-
und feiertags von 15 bis 18 Uhr oder nach
Vereinbarung besucht werden. Der Eintritt
ist frei. Ein farbig gestalteter Flyer infor-
miert ausführlich über die einzelnen Künst-
ler und ihre Werke.
Landschaft ist Lebensraum und auch für
den Menschen unverzichtbar, ja lebensnot-
wendig. Gerade jetzt, in einer Zeit, da die
Kontaktbeschränkungen wegen der Corona-
Krise unser aller Leben beeinflussen. So er-
lebt man Landschaft auch als etwas Großes,
Ursprüngliches, was den Menschen, insbe-
sondere in unserer urbanisierten Lebens-
weise, anzieht, begeistert und zur direkten
Begegnung motiviert – bis hin zur intensi-

ven Kontemplation. Wie spiegeln Künstler
der Gegenwart diese Einflüsse in ihrer
Arbeit? Gibt es noch die klassische Land-
schaftsmalerei? Haben Industrialisierung
der Landwirtschaft und Umweltprobleme
Einfluss auf ihre Wahrnehmung und Inter-
pretation? Spielen Poesie und Romantik
eine Rolle? Die Künstlerinnen und Künstler
Pilar Colino, Sabine Dächert, Manfred
Pieck und Heinz Wallisch zeigen ihre Land-
schaften aus sehr unterschiedlichen Pers-
pektiven mit interessanten und ungewöhn-
lichen Techniken zwischen klassischer Ma-
lerei, Radierung, Fotografie und Collage.
Pilar Colinos Landschaftsbild etwa ist hin-
und hergerissen zwischen kritischer Ausei-
nandersetzung mit all den zerstörenden
Einflüssen und dem Wunsch, das Schöne
darzustellen und zu erhalten. Ihre Arbeiten
sind mit einer expressiven Malerei kombi-
nierte Fotocollagen von tiefgründiger Aus-
sagekraft. Sabine Dächert lässt sich von

realen Landschaften inspirieren. Sie konst-
ruiert sie zu transparenten Schichtgebilden
und fotografiert sie im Durchlicht. Die Ob-
jekte selber sind nicht ausstellbar, erst die
Fotografie erschafft das eigentliche Kunst-
werk: fantastisch anmutende Landschafts-
formationen (oben).
Manfred Piecks Arbeiten erinnern zunächst
an klassische Landschaftsmalerei. Es sind
jedoch keine real existierenden Motive,
sondern aus Erinnerung und Imagination
entstehende „ideale Landschaften“, die
zeit- und ortsunabhängig sind. Heinz Wal-
lischs Radierungen zeigen vordergründig
Landschaften von Ruhe ausstrahlender
Schönheit und Intensität. Diese scheinbare
Harmonie ist jedoch bei näherem Hinsehen
beeinträchtigt durch Umwelteinflüsse und
Industrialisierung oder Urbanisierung. Mit
leiser Poesie vermittelt er dem Betrachter
die Ernsthaftigkeit der Problematik.

Foto: Sabine Dächert

„LANDschaf(f)tKUNST“
Neue Ausstellung in der Galerie Kunstforum in Seligenstadt

Leo und Mario suchen neues Zuhause
SELIGENSTADT (hsa). Leo (oben) ist nach Angaben der Verant-
wortlichen des TSV Seligenstadt ein „sehr liebenswerter, dem Men-
schen zugewandter Kater“, der ein kleines Handicap hat: Wegen
einer Entzündung im Ohr musste er operiert werden und ist nun auf
einem Ohr taub – ihn stört das aber nicht im geringsten. Ein weite-
res Problem: Er geht mit jedem mit, sodass für ihn nur ein gesicher-
ter Garten in Frage kommt. Ferner wird Leo als „intelligent, aufmerk-
sam, neugierig, kuschelig und recht schnell“ beschrieben und lässt
sich gerne streicheln. Er braucht viel Beschäftigung, weshalb seine
zukünftigen Besitzer über Katzenerfahrung verfügen sollten.
Über „Mario“ (unten) wiederum heißt es, dass er ruhig, ausgegli-
chen und sehr anhänglich sei und sich gerne streicheln lasse. Der
„versierte Freigänger“ ist etwa vier Jahre alt und wünscht sich dem
Vernehmen nach „ein neues Zuhause bei einer Einzelperson oder
Familie mit (etwas größeren) Kindern, in dem er Einzelkatze sein
darf“. Weitere Infos zu beiden Katern sind unter Telefon (06182)
26626 und im Internet (www.tsvseligenstadt.de) erhältlich.

Fotos: TSV Seligenstadt

ZUHAUSE GESUCHT

DARMSTADT-DIEBURG
(mpt). Bereits seit Ende Juni
laufen die Veranstaltungen des
27. Kultursommers Südhessen
(KUSS) – wenn auch wegen der
Corona-Pandemie anders als in
den Vorjahren: In ganz Südhes-
sen werden Theater, Musik, Li-
teratur, Kabarett und vieles
mehr online, im Autokino,
Open-Air oder auch Indoor an-
geboten. Neu ist etwa die Vi-
deogalerie extra für Kinder und
Jugendliche, wo es jeden Sonn-
tag um 11 Uhr „Go“ für die
Teenager Charlotte und Lando
heißt. Mit Bildern, Texten und
ihren Stimmen erwecken die
beiden Bücherfans phantasie-
volle Kindergeschichten zum
Leben. Mit der YouTube-Serie
„Lesezeit für Kinder“ kommt
das Achterbähnchen direkt ins
Kinderzimmer. In der Videoga-
lerie gibt es außerdem weitere
Filme für Kinder, und auch für
Erwachsene gibt es Kultur on-
line, alles ist unter www.kultur-
sommer-suedhessen.de zu fin-
den.
Wegen des begrenzten Platzes
bei manchen Veranstaltungen
wird um vorherige Anmeldung
gebeten, daher und auch wegen
der jeweiligen Hygiene- und Si-
cherheitsvorkehrungen wird
empfohlen, sich auch direkt
über die Seite des jeweiligen
Veranstalters zu informieren.

Kultur mal
anders erleben

5,92 Millionen Euro
für Sportprojekte
Zuwendungsbescheide für Vereine

KREIS OFFENBACH (tmi). Die
Landesregierung setzt sich auch in
Zeiten von Corona für die Förde-
rung des Sports in Hessen ein. Das
betonte Innen- und Sportminister
Peter Beuth anlässlich der Unter-
zeichnung von 208 neuen Zuwen-
dungsbescheiden in der Gesamt-
höhe von rund 5,92 Millionen
Euro an Sportvereine und Ge-
meinden. „Gerade in der aktuel-
len Zeit wächst die Bedeutung des
Breitensports in unserem Land.
Damit die Bürgerinnen und Bürger
die positive Wirkung des Sports
erfahren können, unterstützt die
Landesregierung das vorbildliche
Engagement der zahlreichen Eh-
renamtlichen in unserem Land.
Alleine für das Jahr 2020 stehen
rund 59 Millionen Euro für die
Sportförderung in Hessen zur Ver-
fügung“, erklärte Beuth.
Mit den finanziellen Zuschüssen
für Sportprojekte helfe das Land
dabei vor allem die kleineren Ver-
eine. Von der Neuanschaffung von
Sportgeräten, über die Sicherung
des Trainings- und Spielbetriebs
bis zur Förderung der Jugend-
arbeit reicht die Bandbreite der
Unterstützung. Der Sportminister
betonte, dass die Entwicklung des
Breitensports zu den Kernaufga-
ben der Landesregierung zähle:

„Hier liegt unser Fokus vor allem
in den Bereichen Gesundheit, In-
tegration, den sozialen Aufgaben
des Sports und dem Jugendsport.“
Geld gab es in den vergangenen
Wochen für folgende Vereine in
der Region:
TSV Lämmerspiel: 200.000 Euro
für die Umgestaltung der be-
stehenden Sportanlage, 1. Bauab-
schnitt.
Turngemeinde 08 Ober-Roden:
10.000 Euro für die Dachsanierung
des Vereinsgebäudes sowie Notre-
paratur des Daches.
Schützengesellschaft Langen
1863: 10.000 Euro für die Wieder-
instandsetzung der Schießsport-
anlage.
Sportgemeinschaft Egelsbach
1874: 10.000 Euro für die Umrüs-
tung der Beleuchtung der Sportfel-
der.
Tennisverein Buchschlag 1911:
22.000 Euro für die Erneuerung
von zwei Tennisplätzen.
TC Froschhausen 1977: 17.000
Euro für die Sanierung der Tennis-
plätze und 6.300 Euro für die
Kompletterneuerung der Zaunan-
lage sowie Ausbesserung einer
Längsseite der Zaunanlage.
Sportverein 1913 Zellhausen:
10.000 Euro für die Errichtung
eines Kunstrasenplatzes.

DIETZENBACH (kö). „Durch-
gängige Lesefreude mit cooler
Sommerlektüre für die heißen
Tage“: Diese Maxime hat das
Team der Dietzenbacher Stadt-
bücherei für die Ferienzeit in der
Jahresmitte ausgerufen. Bis zum
15. August gelten in den Räum-
lichkeiten am Rande der Altstadt
(Darmstädter-/Ecke Frankfurter
Straße) folgende Öffnungszei-
ten: montags bis samstags je-
weils von 10 bis 13 Uhr.
Das bedeutet: kein Urlaubsloch.
Wer sich Lektüre ausleihen
möchte, kann in den unterrichts-
freien Wochen jederzeit vorbei-
schauen. Ab Montag, 17. Au-
gust, kehrt die Bibliothek zu den
gewohnten, erweiterten Öff-
nungszeiten zurück.

Kein Urlaubsloch
in der Bücherei

Juli-Bild des DKK: „Summertime“
DIETZENBACH (kö). Eine Acryl-Arbeit, die Wolfgang Mündl im ver-
gangenen Jahr auf die Leinwand „gezaubert“ hat, ist vom Dietzen-
bacher Künstlerkreis (DKK) als „Bild des Monats Juli 2020“ ausge-
deutet worden. Mündls Kollege Wilfried Nürnberger erläutert mit
Blick auf die Motivation des Malers: „Das Werk mit dem Titel ‚Sum-
mertime‘ soll das schöne, warme Gefühl des Sommers, frei von jeg-
lichen Beschränkungen, wiedererwecken.“ Das Original wird derzeit
im Schaufenster des Fachgeschäfts „Bücher bei Frau Schmitt“ am
Roten Platz (Stadtbrunnen) in Dietzenbach präsentiert.

Foto:Wolfgang Mündl

RODGAU (kö). Zu einem „litera-
rischen Open-Air“ mit Winno
Sahm lädt die Rodgauer Stadtver-
waltung am Sonntag (19.) ein.
Ab 19 Uhr wird der Kulturdezer-
nent in grün-lauschiger Umge-
bung eine Stunde lang Sommer-
gedichte zu Gehör bringen. Von
Paul Gerhardt bis hin zu Mascha
Kaléko soll sich das Spektrum
der Textlieferanten erstrecken.
Wer zum Nulltarif dabei sein
möchte, sollte sich bis zum 17.
Juli per E-Mail anmelden.
Der Stadtrat (winno.sahm@rod-
gau.de) freut sich auf Zuschriften
und erläutert: „Der Veranstal-
tungsort in Dudenhofen wird
nach der Anmeldung in einer Be-
stätigungsmail genannt. Bitte
Sitzgelegenheiten wie Camping-
stühle oder Decken mitbringen.“

Lyrik im Grünen
mit Winno Sahm

Montessori-Verein eröffnet Kinderhaus
Vertrag unter Dach und Fach: Kindertagesstätte „Am Erlenbach“ bald unter neuer Trägerschaft

NEU-ISENBURG (red). Der
Montessori-Verein Dietzenbach
wird vom 1. August an die Trä-
gerschaft der Kindertagesstätte
„Am Erlenbach“ übernehmen.
Das haben der Magistrat und
die Stadtverordnetenversamm-
lung beschlossen, nachdem
sich die evangelisch-reformierte
Kirchengemeinde Am Markt-
platz entschieden hatte, die Zu-
ständigkeit für die Kinderbe-

treuung abzugeben. Der Mon-
tessori-Verein Dietzenbach hat
nach Darstellung der Stadt be-
reits große Erfahrung mit der
Betreuung von Kindern. Er be-
treibt eine Kindertagesstätte
und eine Schule in Dietzen-
bach. Für den Magistrat sei es
wichtig, dass die Vertragsbedin-
gungen analog zu den anderen
freien Trägern gestaltet werden
konnten und die gleichen El-

ternbeiträge wie für alle ande-
ren Einrichtungen erhoben wer-
den, sagt Bürgermeister Herbert
Hunkel.
Die Stadt habe mit dem Montes-
sori-Verein – wie es bei der bis-
herigen Trägerin der Fall war –
einen entsprechenden Überlas-
sungsvertrag zur kostenlosen
Bereitstellung der städtischen
Liegenschaft abgeschlossen.
Marcel Jung, 1. Vorsitzender

des Montessori-Vereins, betont,
dass allen interessierten Eltern,
deren Kinder derzeit in der Kin-
dertagesstätte am Erlenbach be-
treut werden, einen Platz ange-
boten werde. Der Name der Kita
lautet künftig „Montessori Kin-
derhaus Neu-Isenburg“.
Die neue Trägerin der Einrich-
tung hofft, dass viele Familien
sich für das pädagogische Kon-
zept begeistern können. Alle In-

teressierten würden die Gele-
genheit erhalten, sich umfas-
send mit der Reformpädagogik
der italienischen Ärztin und
Philosophin (1870 bis 1952),
die insbesondere das Talent und
die Bedürfnisse der Kinder för-
dern wollte, zu beschäftigen.
Die Betreuung im Kinderhaus
läuft künftig in vier Gruppen
von 7.30 bis 17 Uhr und in der
Krippengruppe bis 15 Uhr.

1.500-Euro-Spende
für Torre Pellice
Walldorfer Protestanten zeigen sich großzügig

MÖRFELDEN-WALLDORF
(hsa). Mit einer Finanzspritze in
Höhe von 1.500 Euro hat die
Walldorfer evangelische Kir-
chengemeinde vor Kurzem die
Waldenserkirche in Mörfelden-
Walldorfs italienischer Partner-
stadt Torre Pellice unterstützt.
Das Geld stammt aus den Kollek-
ten der beiden Konfirmations-
gottesdienste an Pfingsten sowie
von privaten Spendern und soll
hilfsbedürftigen Familien in der
Kleinstadt in der Region Piemont
zugute kommen, denn auch dort
hat das Coronavirus sehr heftig
gewütet.
Das erfuhren die Verantwortli-
chen der hiesigen Gemeinde von
Michel Charbonnier, dem Pfarrer
der Waldenserkirche, die seit
Jahrzehnten freundschaftlich
mit den Walldorfer Protestanten
verbandelt ist. Seinen Angaben
zufolge werden bedürftige Fami-
lien schon seit Jahren einmal im
Monat mit Lebensmittelpaketen
versorgt, die zum Teil über eine
Lebensmittelbank bestückt wer-
den. „Den Rest steuern wir aus
unserer Gemeindekasse bei“, er-
läutert Charbonnier.
Allein in den vergangenen bei-
den Monaten – also innerhalb
der Corona-Krise – habe seine

Kirchengemeinde rund 1.000
Euro für diese Aufgabe aufge-
wandt, berichtet der Geistliche.
Doch der Bedarf an dieser Form
der Unterstützung steige konti-
nuierlich an – nicht zuletzt auch
deshalb, weil die von der Stadt
Torre Pellice ausgegebenen Le-
bensmittelgutscheine nur auf
sehr wenige Familien beschränkt
sind. „Daher wird dieser Bereich
auch in den kommenden Mona-
ten ein wichtiges Arbeitsfeld für
uns bleiben“, ist sich Charbon-
nier sicher.
Während also die italienischen
Glaubensbrüder nach wie vor
schwere Zeiten durchmachen,
hat der Walldorfer Kirchenvor-
stand jüngst ein Hygiene- und
Raumnutzungskonzept für das
Gemeindezentrum beschlossen,
wodurch ab sofort wieder Tref-
fen von Gemeindegruppen unter
Auflagen möglich sind. Hierzu
zählen eine Voranmeldung, die
Erfassung der Daten der Teilneh-
menden, das Tragen von Alltags-
masken sowie die Einhaltung
der allgemeinen Abstands- und
Hygieneregeln. Auch das Ge-
meindebüro ist im Übrigen mitt-
lerweile wieder zu den bekann-
ten Zeiten für den Publikums-
verkehr geöffnet.

Bruzzeln mit Regeln
Grillhütte:Wieder Zugang für Mieter

HEUSENSTAMM (kö). Die städ-
tische Grillhütte auf dem Gelän-
de des Kultur- und Sportzent-
rums Martinsee kann dank der
Corona-Lockerungen wieder von
Privatpersonen angemietet wer-
den. „Bei der Benutzung sind die
allgemeinen Hygiene- und Ab-
standsregeln einzuhalten. Die
Anzahl der Personen ist auf ma-
ximal 50 limitiert“, erläutert der
Heusenstammer Magistrat.
Die überdachte Hütte bietet Sitz-

möglichkeiten und mehrere
Grillstellen. Roste werden vor
Ort gestellt. Bei der Buchung
sind maximal zehn Biertischgar-
nituren sowie Strom inklusive.
Der Unterstand muss mindes-
tens zwei Wochen vor der jewei-
ligen Zusammenkunft per E-Mail
an die Adresse raumverga-
be@heusenstamm.de angefragt
werden. Nähere Auskünfte wer-
den im Rathaus unter der Ruf-
nummer (06104) 6071121 erteilt.



Anlässlich unserer Trauung im Mai,
sowie der Geburt unserer Tochter
Josefine Lotte, sagen wir Danke für

die vielen Geschenke, Glückwünsche
und liebevollen Worte, die uns auf ver-
schiedensten Wegen erreicht haben.

Erika und Christian Schüller
Schulstrasse 27 Ginsheim

Info: Kaufe Pelze aller Art sowie
MeissenerPorzellan, hochwertige
Armband-&Taschenuhrenauchde-
fekt, Holz-u. Porzellanfiguren, Bern-

stein, Silberbesteck, Zinn,
Mode-/Silberschmuck,Münzen.

Zahlebar und fair.☎061453461386

Sammler aus Leidenschaft sucht Zinn
aller Art.☎ 06124/7277078

Seriöse Dame zahlt Höchstpreise für
Teppiche, Gemälde, Puppen, Pelze aller
Art, Schmuck aller Art, Silberbesteck,
Münzen, Bernstein, Taschen, Uhren, Arm-
banduhren. 100% Zufriedenheit, zahle
bar vor Ort.☎ 069/36398501
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36381 Schlüchtern, Fuldaer Str. 35, Tel. (06661) 96690
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36043 Fulda, Habelbergstraße 2, Tel. (0661) 41047
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PREIS!

14,90
€

URLAUBS-CHECK!
Wir prüfen* u.a.:

+ Reifen & Räder
+ Bremsen & Stoßdämpfer
+ Motoröl
+ Flüssigkeitsstände
+ Sicherheitszubehör
+ Pannenset / Ersatzreifen
+ Beleuchtung
+ Glas * Sichtprüfung

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile,
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort Bargeld!

Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobilie etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise -
sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN

JEDES FAHRZEUG!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND
 PKWS, BUSSE
 GELÄNDEWAGEN
 WOHNMOBILE

ALLES ANBIETEN
SOFORT BARGELD

Jederzeit erreichbar Mo. - So.
0171/4991188

06157/8018572
A.G.AUTOMOBILE

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Suche Wohnwagen, Preis und Modell
noch offen, alles anbieten zahle in Bar.
☎ 0176/27735869 o. 06221/3606372

Suche Opel Crossland Automatik mit
guter Ausstattung.☎ 0170/2694170

Liebhaber sucht Young- und Oldtimer,
auch Restaurationsbedürftige. Bitte alles
anbieten. Tel. 01577-4988365

Fam. Pfeil sucht Wohnmobil od. Wohn-
wagen, groß od. klein, auch m. Mängeln,
freue mich auf j. Anruf☎01577-4988365

Familie sucht Wohnmobil von privat
gegen Barzahlung.☎ 0175/5341527
Camperfamilie sucht ein Wohnmobil
oder einen Wohnwagen. ☎ 0152/
25754905
Familie sucht Wohnmobil o. Wohnwa-
gen.☎ 0170/1564007

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Margarete, 79 J., eine ganz liebe, ge-
pflegte Witwe, finanz. unabhängig, e.
gute Köchin, mag Natur, Garten, fahre
gern Auto. Als mein Mann verstarb, blieb
ich alleine zurück. Ich suche üb. pv einen
lieben Mann mit ähnlichem Schicksal,
wohne hier in der Gegend wäre auch je-
derzeit umzugsbereit. Gerne würde ich
mit Ihnen telefonieren Tel. 06151 -
1014071

Christine, 63 J., hübsche Witwe, aus der
Region, ich bin eine einfache, liebevolle
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich,
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche ernst-
haft üb. pv einen lieben Mann, gerne bis
80 J., fahre gern Auto u. bin nicht ortsge-
bunden. Bitte melde Dich heute noch Tel.
0151 – 62913879

Beziehung zu dritt bedeutet für uns: ein
gemeinsames zu Hause, ankommen, Zu-
neigung und viel Nähe, Vertrauen und
Liebe. Dafür sucht ein Paar eine ortsun-
gebundene Frau.☎ 0175/7479966

Er 56 sucht eine nette und gepflegte
Sie für dauerhafte erotische Treffs . Gerne
auch Ausländerin.☎ 0176/56865229.

Er 52, sucht eine nette und gepflegte
reife Sie für dauerhafte erotische Treffs in
MZ/WI +25km.☎ 0176/83217250

Selbsthilfegruppe: Toxisch-narzissti-
sche Beziehungsprobleme, zum ge-
meins. Austausch und Konfliktlösungs-
ansätze.☎ 0157/74077718

Er, 54, schl. , leidenschaftlicher Dessous-
Träger, steht gerne reifen Damen als
Hausboy zu Diensten.☎ 0175/9790462

Trapezbleche, 1. Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,
TOP Preise, cm-genau bundesweite
Lieferung, 5% online Rabatt sichern!
www.dachbleche24.de,Tel.0351/8896130

Wo sind die unternehmungslustigen
Menschen um die 80, welche nicht nur
vor dem Fernseher sitzen möchten? Ich
(w., 84) kann zwar keinen Marathon mehr
laufen aber für kleinere Spaziergänge,
gerne auch mit Bus und Bahn, bin ich zu
haben.✉ Z H1/38739709

Militärhistoriker suchtMilitaria und Pa-
triotika bis 1945! Fotos, Orden, Abzei-
chen, Urkunden, Dolche, Uniformen, Mili-
tärspielzeug, Briefmarken usw. Zahle
TOP-Preise! Tel. 0173-9889454

Sammler sucht Halbedelsteine und
Edelsteine. Pfeil Tel. 01577-4988365

Vorwerk/Kobold- Hand-plus Schlitten-
staubsauger, plus Klopfsauger für die
Teppichreinigung, ebenso viel Zubehör,
NP 2.000 €, für 400 € (VHB) abzugeben.
☎ 06151/23839

Zahle 300,-€ pro dt. Uniformjacke bis
1945. Auch Orden, Tarnsachen, Militärfo-
tos, Mützen, Ausrüstungsgegenstände,
Helme☎ 06071/9226185

Kaufe bei Barzahlung antike und nost.
Bücher, Ansichtskarten, Münzen und alte
Geldscheine, Medaillen, Briefmarken,
auch ganze Sammlungen, Gemälde, Be-
stecke, Schmuck usw. & Nachlässe.
Tel. 06074/46201

Suche eine Rolex-Uhr. Bitte alles anbie-
ten. Pfeil, Tel. 01577-4988365

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise, cm-genau
98646 Eishausen, Straße in der Neustadt 107
bundesweite Lieferung, ☎ 03685/40914-0
5% Online-Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Esstisch, aus der Jahrhundertwende
(BxLxH: 103x110x75, erweiterbar auf
145 cm bzw. 185 cm) mit 6 Stühlen für
180 € zu verkaufen. Nur Selbstabholer.
☎ 0163-7879222

Kleine-Hunde-Pension (Kreis DA) ☎
0176-37468410

Alter, weißer Kabinett Flügel "Seiler"
zu verkaufen, L: 145cm, Lackschäden,
VB 3.000€.☎ 0178/9186345

BIN FIT WIE EIN TURNSCHUH UND
PFLÜCKE DIE STERNE UND GÄNSE-
BLÜMCHENFÜRDICH…!
DOKTORW I L H E LM , fröhlicherMitte
80-jähriger verwitweter Gentleman
und war Ingenieur. Trotz meines Alters
bin ich aber sehr jugendlich, dyna-
misch, mit schlanker, ab und zu mittel-
schlanker Figur, schönem Haus in der
Gegend + Auto. Ich bin gesund, vital,
humorvoll u. lustig, einKavalier, feinsin-
nig, großzügig imWesen u. Denken. Ich
liebe Reisen in Deutschland, mag Kon-
zerte, Operetten, Theater, Ausstellun-
gen und Literatur. Vieleswürde ich ger-
ne mit Ihnen teilen, gute Gespräche
führen, sich austauschen. Auf ein
schnelles Zusammenziehen lege ich
keinenWert. DochWert lege ich auf un-
sere gemeinsame Zeit, lieben Sie auch
die Sonne, die erste Berührung unserer
Seelen? Ich bin ein Mann, der noch
Träume hat, sich das Lausbubenhafte
bewahrt hat. Die Zukunft gehört uns,
deshalb geben Sie unseremGlück über
pv-Anzeige die Chance des Kennenler-
nens. Welche natürliche Dame gibt mir
ihr Tanzkärtchen, nicht nur für einen
Tanz, sondern fürs Leben? Bitte haben
Sie Mut, wir lassen uns ganz viel Zeit
zumKennenlernen, nur rufenSie gleich
an, Tel. 0172–3712035aucham
Wochenendeerreichbar.

MUT STEHT AM ANFANG DES HAN-
DELNS, DAHER MEINE ANZEIGE,
GLÜCK,WENN SIE SICHMELDEN !
ARCHITEKT W O L F G A N G , 69 J /
1.83, selbst. Architekt mit eig. Unter-
nehmen in besten finanz. Verhältnis-
sen. Ich bin ein vorzeigbarer, sportli-
cher Typ mit enormer Ausstrahl. u.
Persönlichkeit, sportl.-elegant, Ma-
cho- u. Kuscheltyp zugleich, kultiviert
und möchte „SIE“ glückl. machen u.
lieben. Liebe ist wie ein Windhauch
auf der Haut und Schmetterlinge im
Herzen – lass uns jung sein! Als äu-
ßerst leidenschaftlicher, zärtlicher
Typ, der darauf brennt, Dich zu treffen,
findest Du in mir darüber hinaus je-
manden, der neben aller Spontanität
und Lebenslust sowie der Leichtig-
keit des Seins auch die notwendige
Ernsthaftigkeit mitbringt, um Dir ein
treuer, liebevoller und verantwor-
tungsbewusster Partner zu sein. 2
Herzen im Gleichklang, 2 Hände, die
sich berühren, 2 Augen, die vor Liebe
ineinander versinken. Ich wünsche
mir viel Liebe – wünschen Sie sich
auch Liebe?! Wenn Sie diese Zeilen
gelesen haben, haben Sie bitte auch
Mut u. rufen Sie gleich an, handy pv
0175 - 707 88 22, od. E-Mail:
Wolfi@wz-mail.de

MEIN REZEPT FÜR HERZ UND SEELE
IST LIEBE … BITTEMELDEN SIE SICH !
ARZT D A N I E L , 63 J / 1.77, alleinst.
Veterinär mit eig. Praxis, voller Schalk
und Fröhlichkeit, ein ehrlicher, bo-
denständiger + treuer Mann. Ich ma-
che nicht so viel Sport, renne in der
Praxis schon genug umher, bin groß-
züg., charmant, kultiviert, abenteuer-
lustig, spontan, romant. u. zärtl., mit
Humor u. Feingefühl. Habe schö.
Haus, in dem ich mich sehr einsam
fühle! Trotz einer langen Beziehung,
welche leider nicht funktioniert hat,
habe ich meinen Humor u. den Glau-
ben an die Liebe nicht verloren. Ich
bin ein Mann, der sich fast alles leis-
ten kann, und doch liebe ich auch
Hamburger statt Kaviar, Himbeereis
zum Frühstück, lese Asterix u. Wirt-
schaftsblatt. Ich wünsche mir Ken-
nenlernen, Urlaub am Meer oder erst
mal zum Italiener, mit einem Glas Rot-
wein und WIR. Es ist unsere große
Liebes-Chance, rufe bitte gleich an,
pv Tel. 01522 - 6954734, od. E-Mail
an: Daniel@inserat-wz.de

Netter Mann, 59 J. jung, 1,71, NR,
schlank, sportlich, jünger aussehend, ich
gehe gerne in die Sauna, ich liebe Blu-
men, mache Gartenarbeit gerne, liebe
Natur, suche eine Frau, die sich gerne
erotisch ankleidet und die mit mir abends
Rotwein trinkt und gutes Essen genießt.
Bitte mit Foto und Telefonnummer,
Worms u. Umgebung. ☎ 0173/9503470
(Whats App)

Er, Ende 50, sportlich, gepflegt, finanziell
großzügig, sucht Frau für schöne Stun-
den.☎ 0160/92307646 SMS

AmEnde eines gemeinsamen Tages ist
nur wichtig, dass ein schöner Moment
dabeiwar,welcherDich lächeln ließ
R E I N H O L D , 76 J / 1.83, gut situier-
ter Rentner, und nebenmeinen Hobbys
habe ich noch viel Zeit für „UNS“ … zu-
sammen fröhlich u. glücklich sein! Bin
sehr jugendlich, vital, gut aussehend,
zwischen schlank und mittelschlank,
liebevoll, feinfühlig, humorvoll, fröhlich
+ pflegeleicht, bin sehr gut situiert. Ich
bin spontan, fit, mit Sonne im Herzen
und würde „SIE“ gerne glücklich ma-
chen … ganz glücklich u. verliebt wie
zwei Spät-Teenager. Es ist unsere
Chance, in der zweiten Lebenshälfte
viel Liebe zu schenken + Glück erleben
zu dürfen + reisen in schöne Länder +
auchgemütlich zuHause sein ist super!
SAGEN SIE JETZT NICHT „SPÄTER“!
Wir haben keinen Tag des Glücks zu
verschenken, es gibt keinen Probelauf
für dieses Leben, wir leben nur einmal,
deshalb habeMut, dieWeichen des Le-
bens sind gestellt, bitte rufen Sie an: pv
Tel. 0152–09395444.

Junggebliebener 70er sucht liebe, net-
te und verlässliche Partnerin zwischen 65
und 75 für eine dauerhafte Partnerschaft,
bin sportlich, schlank, 187 groß, humor-
voll, naturverbunden, bin gerne auf Rei-
sen und liebe auch die Gemütlichkeit.
Wenn Interesse, bitte melde dich, wenn
möglich mit Bild.✉ Z H1/38739459

Mann, Mitte 70, 1,86/84, sportlich und
noch fit, sucht Freund. Biete Wohnmög-
lichkeit im Odenwald.☎ 0170/8379426

Ich ( I L S E) bin Anfang 80 Jahre jung,
verwitwet, zierlich, 1.60 m groß, Rent-
nerin, fr. Altenpflegerin. Eine Premiere,
dass ich heute eine Anzeige hier regio-
nal über pv aufgebe, und da ich etwas
schüchtern bin, fallen mir diese Zeilen
entsprechend schwer. Aber wer nicht
wagt, hat schon verloren … Ich bin fi-
nanziell unabhängig und also nicht auf
der Suche nach einem Versorger. Was
fehlt, ist HERZ! Und das in unserem Al-
ter noch zu finden ist schwierig, der
Zeitfaktor kommt erschwerend hinzu.
Ich bin, wie man mir immer wieder ver-
sichert, nicht unansehnlich. Aber das
liegt bekanntermaßen allein im Auge
des Betrachters. Ich reise sehr gerne,
fahre gerne und gut Auto, kann aber
auch gemütliche Abende auf dem Sofa
genießen. Vielleicht ist es wert, sich
bei einer gemeinsamen Tasse Kaffee
auszutauschen? Dazu würde ich mich
über einen Anruf von Ihnen freuen:
handy 0159 - 01361632. Dein Aussehen
ist für mich nicht wichtig, wichtig sind
Wärme, Zuneigung, Nehmen und Ge-
ben, Toleranz, Respekt und Verständ-
nis, was für Geborgenheit und Nähe
sorgt.

HÄTTE ICH FÜR JEDE ENTTÄUSCHUNG
EINEN CENT BEKOMMEN, WÜRDE ICH
HEUTE IN DER KARIBIK SITZEN !
Krankenschwester L A U R A , 62 J und
163 cm groß, mein Beruf ist sehr ver-
antwortungsvoll, schön und manchmal
traurig, aber ich bin jung, lache u. helfe
gerne. Habe schö. Zuhause, bin ein
zauberhaftes, natürl., fröhl., offenes Ge-
schöpf mit zierlicher Figur. Ich sehe in
engen Jeans oder sexy Kleid gut aus u.
möchte Ihnen alles sein. Manchmal
fühle ich mich gar nicht so sicher ohne
Partner … Du bist mir WICHTIG, deine
Träume, deine Küsse, dein Lachen –
nichts ist wichtiger als das „WIR“! LIE-
BE heißt LEBEN – und wenn das Fun-
keln und Strahlen in deinen Augen noch
nicht erloschen ist und du bereit bist,
ihm einen neuen Glanz und eine nie da-
gewesene Tiefe zu verleihen … Dann
bist du mein Traummann und ich muss
dich einfach kennenlernen. Bitte habe
keine Angst und rufe über pv an, auch
am Wochenende, handy 01520 – 93 95
444, oder eine E-Mail an:
LauraMail@wz-mail.de

KEIN TAG KOMMT ZURÜCK, DESHALB
JETZT GLEICH, WANN SONST, LIEBE +
ZUSAMMENSEIN !
V E R A , 74 J / 1.60, verwitwete Künstle-
rin hier aus der Umgebung. Ich male und
schreibe leidenschaftlich gerne. Ich bin
eine natürliche, liebe Frau und möchte
Sie glücklich machen. Gemütlich ist es
in meinem schönen Zuhause, gerne lade
ich Sie zu einem Kaffee und einem Stück
selbstgemachtem Kuchen ein, oder ich
bringe diesen mit zu Dir. Bin charmant,
liebevoll, sympathisch, kultiviert, we-
sentlich jünger aussehend, mit schöner
Figur und fröhlichem Herzen. Geben Sie
unserer Liebe über pv eine Chance. Lass
uns die Liebe u. Unbekümmertheit ein-
fangen, glücklich sein, lachen u. schöne
Stunden erleben, gerade jetzt während
COVID 19 wäre es doch ein schöner
Neuanfang, deshalb rufen Sie bitte ohne
Bedenken an, Handy: 0172 - 3712035.
Ich freu mich auf Sie.

Ich Ingeborg 75 J., bin e. einfache aber
sehr liebe, hübsche Frau, habe e. großes
gutes Herz, bin leider verwitwet u. des-
halb sehr einsam, ich kann gut haushal-
ten, koche für mein Leben gern, ich su-
che üb. pv e. ehrlichen Mann (Alter un-
wichtig) für den ich sorgen kann. Sie er-
reichen mich Tel. 0151 – 62903590

Rita, 70 J., jung geblieben, gute Haus-
frau, bin gerne mit m. Rad in der Natur,
fahre auch gerne Auto. Seit mein Mann
verstorben ist, wurde aus Ruhe nun
Einsamkeit u. in unserem Alter ist es
schwer, noch einmal einen lieben Ge-
fährten zu finden. Aber ich gebe die
Hoffnung nicht auf, dass Sie sich üb. pv
melden. Tel. 0176-56848299

Ich Lotte, 65 J., verwitwet, möchte
noch einmal das Glück finden. Mag die
Natur, kleine Ausflüge mit meinem Auto,
fernsehen zu zweit. Bin eine gute Kö-
chin, umzugsbereit u. freue mich auf un-
ser Kennenlernen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Ingeborg, 75 J., hübsche, gepflegte Wit-
we, Kochen u. Backen sind meine Lieb-
lingsbeschäftigungen, durch mein Auto
bin ich flexibel u. würde Sie gerne besu-
chen oder Sie kommen zu mir. Wenn Sie
auch des Alleinseins müde sind, rufen
Sie üb. pv an, auf Sie wartet eine liebe u.
umgängliche Frau. Tel. 0176-43632696

LIEBE“ – WENN NICHT JETZT, WANN
DANN ?!
56-jährige Immobilienwirtin sucht
passendes Gegenstück. Ich höre auf
den Namen I R I S und laufe schon mal
oder fahre mit meinem Fahrrad über
die Wiese! Meine Hobbys sind Reisen,
sportliche Aktivitäten wie Tischtennis
und Skifahren und gern mal ein Well-
ness-Tag. Ich bin eine sehr jugendli-
che, zierlich-schlanke, gesunde, schö-
ne Frau, fröhlich, gepflegt, charmant,
sexy und hilfsbereit, möchte für Sie
Kameradin u. zärtliche, aufregende,
treue Frau sein. Bin stark „nach au-
ßen“, innerlich verletzbar u. gefühls-
betont. Bin nicht ortsgebunden – ich
lasse mein Herz entscheiden. Ich liebe
stille Meeresbuchten, weißen Sand,
schattige Wälder, Blumenwiesen, viel
Lachen, ein gutes Gespräch, zarte
Gesten u. ein liebes Wort in mein Ohr
geflüstert. Zu dieser pv Annonce
brauchte ich Mut, doch wenn Sie, lie-
ber Herr, anrufen, ist es unser Glück.
Tel.: 0152 3 88 3 4050, od.
Iris40@inserat-wz.de

Elvira, 69 Jahre jung, völlig alleinste-
hend, hier aus d. Gegend, habe eine fe-
minine, schöne Figur, bin liebevoll, char-
mant u. herzlich, eine sehr gute Hausfrau.
Ich suche auf diesem Weg üb. pv einen
guten Mann (Alter egal), bei getrenntem
oder gemeinsamen Wohnen. Darf ich Sie
mit meinem Auto besuchen? Sie errei-
chen mich Tel. 0160 – 7047289

HERZLICH WILLKOMMEN IN MEINEM
LEBEN !
Bin laut Ausweis 68 Jahre jung und
1.66m groß und getauft auf den Namen
S U S A N N E. Ich bin Witwe, Rentnerin
und fange an, mich auf meine weitere
Zukunft einzustellen. Dass man auf-
grund Corona nicht mehr in Restau-
rants, Cafés gehen konnte, um sich
nett zu unterhalten, hat mir gezeigt,
wie einsam ich bin, und wer weiß, ob
nicht wieder alles schließen muss. Die
Zeit will ich aber dann mit Dir zusam-
men verbringen. Bin eine schlanke, dy-
nam., zärtl., romantische Frau mit Herz
+ Gefühl. „Lass dich überraschen …“
Ich bin unabhängig, niveauvoll, spon-
tan, begeisterungsfähig u. mag Urlau-
be und Städtereisen. Ich habe einen
eig. startbereiten Pkw zu Ihnen und ei-
ne schöne Wohnung, würde aber bei
Wunsch und Sympathie zum Partner
ziehen. Ihr Alter und Äußeres sind für
mich nicht entscheidend, wichtiger
sind Vertrauen und sich gegenseitig
guttun und sich helfen. Unsere Zukunft
liegt in deiner Hand. Bitte rufe gleich
an, Tel.pv: 0172 - 3707138, auch Sa.
und So.

Ehemalige Landwirtin, 73 J., bin eine
ruhige und ehrliche Frau, ich liebe die
Häuslichkeit, koche sehr gern u. gut, bin
fleißig u. zuverlässig. Welcher Mann, ger-
ne älter, möchte nicht mehr alleine sein u.
verabredet sich mit mir? Bitte Anruf pv
Tel. 0157 – 75069425

Wohnwagen

Pkw-Markt allgemein:
Gesuche

Oldtimer:
Gesuche

Wohnmobile:
Gesuche

Wohnwagen/Caravaning:
Gesuche

Miteinander

Hobbys &
Interessen

Freizeit- und
Urlaubsaktivitäten

Motor & Verkehr

Kennenlernen & Verlieben Antiquitäten, Kunst,
Schmuck und Teppiche

Tiermarkt

Er sucht Sie

An- und Verkäufe
allgemein

Er sucht Ihn

Sie sucht Ihn

Motor &
Verkehr

Auto kaputt?
Das gibt eine Anzeige!

Guck mal, wer da flirtet!
Mit einer Anzeige machen Sie den
ersten Schritt.
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1.500 Behelfsmasken
für Behindertenhilfe
Ahmadiyya-Gemeinden sorgen für Schutz

KREIS OFFENBACH (tmi).
Vor einigen Wochen bat die
Behindertenhilfe Offenbach
um Spenden von Behelfsmas-
ken für ihre Wohneinrichtun-
gen und die ambulante Betreu-
ung. Viele Privatpersonen, Ini-
tiativen und Vereine folgten
dem Aufruf und spendeten
zahlreiche Schutzartikel. 600
kamen von Ahmadiyya-Ge-
meinden in Offenbach, Drei-
eich und Rodgau. Die bundes-
weite Frauenorganisation
steuerte sensationelle 900
Masken bei, darunter auch
Sonderanfertigungen für Kin-
der und für Menschen mit Hör-
gerät.
Allen Spenderinnen und Spen-
dern gelte sein großer Dank,
betonte Geschäftsführer Alfred
Fippl: „Über das große Engage-
ment freuen wir uns sehr. Die
vielen Spenden sind wichtig,
um unsere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter sowie die von

uns betreuten Menschen vor
Corona zu schützen.“
Mit der Öffnung der drei Kin-
dertagesstätten und weiterer
Angebote Anfang Juni sowie
den neuen Besuchsregelungen
in den Wohneinrichtungen
werden weiterhin Masken be-
nötigt. Die Spenden der Ahma-
diyya-Gemeinden – die sogar
Stoffe und Gummibänder in
großen Mengen ankaufen, um
weiterhin Behelfsmasken nä-
hen zu können – waren dabei
eine wertvolle Unterstützung.
Schon seit vielen Jahren unter-
stützt die Offenbacher Ahma-
diyya-Gemeinde mit ihren Or-
ganisationen die Behinderten-
hilfe. Es gab mehrfach Charity-
Läufe und Spendenaktionen.
„Wir sind sehr dankbar, dass
wir mit den Ahmadiyya-Ge-
meinden so langjährige und
verlässliche Unterstützerinnen
und Unterstützer haben“, so
Fippl.

Frau Malik-Khan und Frau Mubarika übergeben die selbst genähten Behelfsmasken an Ge-
schäftsführer Alfred Fippl. Foto: Behindertenhilfe Offenbach

Eine Chance
für Talente
Öffentlicher Auftritt in Park winkt

OBERTSHAUSEN (tmi). Mit
lokalen Talenten, die im Som-
mer oder Spätsommer ihr Kön-
nen im Freien unter Beweis
stellen, möchte Bürgermeister
Manuel Friedrich das Leben in
Obertshausen bereichern. Ein
konkreter Termin steht zum ak-
tuellen Zeitpunkt noch nicht
fest. „Als mögliche Veranstal-
tungsorte präferieren wir mo-
mentan den Beethovenpark
und den Waldpark“, erklärt der
Verwaltungschef. „Coronabe-
dingt ist das Kulturleben zum
Erliegen gekommen. Mit der
Talentshow wollen wir auch in
diesen besonderen Zeiten den
Bürgerinnen und Bürgern Kul-
tur bieten“, berichtet Jürgen
Hofmann, Fachbereichsleiter
Sport, Kultur und Bildung.
Jeder kulturell, sportlich, musi-
kalisch, künstlerisch oder
sonstwie kreative Mensch ab
16 Jahren mit Wohnsitz im
Kreis Offenbach kann sich mit

einem Beitrag anmelden. „Ein-
fach anmelden und mitma-
chen“, sagt Jürgen Hofmann.
„Es wäre schön, wenn wir
kurzfristig noch einen finan-
ziellen Unterstützer finden, so-
dass die Veranstaltung mit klei-
nem Budget ausgerichtet wer-
den kann“, ergänzt Friedrich.
Interessierte bewerben sich bit-
te mit einer schriftlichen Infor-
mation über sich und ihr Talent
und legen ein Foto, Video oder
Ähnliches bei, um einen kur-
zen Auszug ihres Könnens zu
präsentieren. Die Bewerbung
kann per E-Mail an kul-
tur@obertshausen.de (maximal
5 MB) oder per Post an Stadt
Obertshausen, Stichwort: Ta-
lentshow, Beethovenstraße 2,
63179 Obertshausen, gesendet
werden.
Bei Fragen steht das Kultur-
Team auch unter Telefon
(06104) 7034111 beratend zur
Seite.



www.dupont.com/careers/emea

Die Lösung vieler der drängendsten Probleme liegt in der Wissen-
schaft. Der wachsenden Weltbevölkerung die benötigte Nahrung,
Energie und Sicherheit verfügbar zu machen, erfordert jedoch mehr als
nur Wissenschaft. Es bedarf der Zusammenarbeit vieler, um Lösungen
zu entwickeln, die das Leben der Menschen überall auf der Welt ver-
bessern. DuPont verfügt über eine lange Geschichte wissenschaftlicher
Forschung und Entwicklung, die zahllose Innovationen hervorgebracht
hat. Heute sind wir auf der Suche nach Menschen an den verschie-
densten Orten dieser Welt, die mit uns daran arbeiten, die Lebens-
bedingungen aller bestmöglich zu gestalten.

Für unseren Standort in Neu-Isenburg suchen wir einen

Ihre Aufgaben:
• Berechnen und Durchführen von Serienansätzen, Routineanalysen

und Messungen nach betrieblichen Methoden
• Füllen von Vorratsbehältern, Herstellen von Vorproduktansätzen
• Annahme von Rohmaterialien und Vereinnahme in SAP
• Lückenlose visuelle Kontrolle der Druckplattenproduktion
• Aussortieren fehlerhafter Druckplatten zum Umschneiden oder für

die Vernichtung
• Einrichten und Fahren des Riesschneiders, Umschneiden fehlerhafter

Fertigprodukte nach allgemeinen Anweisungen
• Durchführen von Reinigungsarbeiten am Riesschneider, Funktions-

kontrolle nach Stillständen
• Schichten, Einbeuteln, Verpacken, Etikettieren und Stapeln der

Fertigprodukte
• Mitarbeit im Online-Qualitätslabor
• Bei Bedarf Ausführung von Hilfshandwerkerarbeiten sowie weiteren

Arbeiten nach Vorgabe

Ihr Profil:
• Abgeschlossene zweijährige Berufsausbildung (z. B. zum/zur

Chemiebetriebswerker/in) und/oder gleichwertige Kenntnisse und
Fähigkeiten, die durch mehrjährige einschlägige Berufserfahrung
erworben wurden

• Erfahrung im Umgang mit Riesschneidern sowie handwerkliches
Geschick

• Fähigkeit und Bereitschaft für Tätigkeiten im Qualitätslabor
• Gute anwendungsbezogene EDV-Kenntnisse
• Zusätzliche Kenntnisse und Fertigkeiten zur Sicherstellung qualitativ

einwandfreier Produkte
• Durchsetzungsvermögen und Eigeninitiative in Verbindung mit

bedachtem und vorausschauendem Handeln
• Bereitschaft zur Arbeit in vollkontinuierlicher Wechselschicht

(4-Schicht); befristet auf 18 Monate

Operator (m/w/d)
Ansetzer/Inspekteur/Verpacker

Über DowDuPont:
DuPont ist ein Wissenschaftsunternehmen. 1802 gegründet, entwickelt
DuPont auf Basis von Wissenschaft nachhaltige Lösungen, die das
Leben der Menschen besser, sicherer und gesünder machen. Mit
Geschäftsaktivitäten in über 90 Ländern bietet das Unternehmen ein
breites Spektrum innovativer Produkte und Dienstleistungen für Bran-
chen wie Landwirtschaft, Nahrungsmittel, Bauen und Wohnen, Kom-
munikation, Verkehrswesen und Automobilindustrie.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre vollstän-
dige Online-Bewerbung unter Angabe Ihrer Einkommensvorstellung,
des frühestmöglichen Eintrittstermins und der Ref.-Nr. GEN00001660.

Let’s Solve.

Jetzt anrufen und einen

Besichtigungs
termin vereinbaren!

Besichtigungs
termin vereinb

aren! 

Penthouse-Wohntraum
Aufzug direkt in die
Wohnung, 4 Zimmer mit
Sonnen-Dachterrasse,
124m²Wfl., 2 TG-Stellplätze,
nur 589.500,- €.

Mit dem Aufzug schnell
daheim: 3 Zimmer im OG
Altersgerechte Wohnung
mit Balkon und Aufzug,
nur 342.400,- €.

Im Sommer kühl:
Souterrain-Wohnung

3 Zimmer, Tiefgaragen-
Stellplatz, ideale
Kapitalanlage,

nur 299.500,- €.

Schlüsselfertige Neubau-
Wohnungen in
Offenbach-Bieber
nahe der S-Bahn!

Garten-Wohlfühloase
3 Zimmer, mehr Garten
als so manches Haus,
für nur 364.400,- €.

KEINE ERBPACHT!
PROVISIONSFREI!

INKL. PARKETT
UND TAPTEN!

Fertigstellung Dezember 2020 - einziehen und wohlfühlen!

Wer sucht einen Fensterputzer?
☎ 0176/86949839 oder sprechen Sie
Ihre Telefonnummer auf den AB, PV.

für eine nebenberufliche Tätigkeit (mündliche Interviews,
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort).
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Auftreten
verfügen, an Menschen, interessanten Themen und an
einem kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann
schicken Sie uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf
zu (keine Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD Institut für Demoskopie Allensbach
Interviewer-Ressort · 78472 Allensbach
Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

im Auftrag der

Logistik

Sie wollen laufend
Geld verdienen?

Kein Problem – werden Sie Zeitungszusteller!

Wir suchen

Ersatzverteiler für die kosten-
losen Anzeigenblätter (m/w)

in Ihrem Wohngebiet

Anforderungen und Aufgaben:

• Zustellung von Wochenblättern und Gratismedien
• Mindestalter: 18 Jahre
• wechselnde Einsätze als Urlaubs- und Krankheitsvertretung
• bis zu 30 Std. / Woche möglich
• Führerschein und eigenes KFZ
• Wetterfest, Flexibel, Dienstleistungsorientiert

Ihre Vorteile:

• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Festvertrag und Quereinsteiger willkommen
• monatliches Grundgehalt und Fahrtkostenerstattung

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei der ZVG:
+49 (0)6131 /485506
job@zvg-rhein-main.de
www.zvg-rhein-main.de

Die Alice-Schwesternschaft vom Roten Kreuz Darmstadt e.V.
sucht eine/einen

Altenpfleger/in oder Gesundheitskrankenpfleger/in
mit der Qualifikation zur

Wohnbereichsleitung
für das Alice-Altenheim in Voll- oder Teilzeit

In unserem Altenheim leben 42 Bewohnerinnen und Bewohner aller
Pflegestufen in überwiegend vollstationärer Pflege.

Bei uns ist es möglich:
• aus einer Vielzahl von individuellen Arbeitszeitmodellen zu wählen
• in überschaubaren Einheiten eigenverantwortlich und bewohnerorientiert
zu arbeiten

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten wahrzunehmen und sich ggf. zu
spezialisieren

• Maßnahmen für die Erhaltung der Gesundheit in Anspruch zu nehmen
• sich kreativ und aktiv in die Entscheidungsprozesse einzubringen

Darüber hinaus gewähren wir Ihnen ergebnisabhängig freiwillige soziale
Leistungen, wie zum Beispiel Zuschüsse zur Kinderbetreuung oder einen
monatlichen Rewe-Gutschein.

Sie werden:
• die Versorgungsprozesse der Bewohner gestalten, organisieren und in
Medifox dokumentieren

• Ihre kommunikativen Fähigkeiten bei Bewohnern, Mitarbeitern und
Angehörigen einsetzen können

• einen regelmäßigen und strukturierten Austausch mit der Pflegedienst-
leitung haben

• die Mitarbeiter mit Ihrer fachlichen und sozialen Kompetenz begleiten und
anleiten

• in die laufenden Veränderungen eingebunden

Die Vergütung der Stelle erfolgt in Anlehnung an den TVöD in der P 9. Ihre
Berufserfahrung wird berücksichtigt. Gerne beantwortet die Heimleitung
Frau Schmidt (06151/402-4000) die Pflegedienstleitung Frau Schneider
(06151 402 4030) Ihre Fragen.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an die folgende Adresse:
Alice-Schwesternschaft vom Roten Kreuz Darmstadt e.V.

Vorsitzende B. Schmidt • Dieburger Str. 31 B • 64287 Darmstadt
Email: barbara.schmidt@alice-hospital.de

64409 Messel bei Darmstadt

Kfm. Mitarbeiter (m/w/d)
Täglich von 8 bis 14 Uhr

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n
Mitarbeiter/in mit kaufmännischer Erfahrung!

Den Umgang mit PC und üblicher Bürosoftware
sind Sie gewohnt.

Als Ansprechpartner am Telefon sind Sie freundlich und
engagiert. Sie sind organisatorisch begabt, diszipliniert

und suchen eine langfristige Tätigkeit.

Kurzbewerbung bitte mit Anschreiben, Lebenslauf, letztes Zeugnis
und Gehaltsvorstellung bis zum 27.07.2020

per e-mail an job@dinner-max.de

DINNER-MAX GmbH www.dinner-max.de

63533 Mainhausen - Zellhausen • Jahnstraße 363533 Mainhausen - Zellhausen • Jahnstraße 3

Wir suchen ab sofort einen

für Absetz- Abrollcontainer, Wechselsilos
Bewerbung an Thomas Höfling -
unter 06182 - 93 82 17
oder als email: th@hoefling-gruppe.de

Umweltservice ContainerdienstUmweltservice Containerdienst

LKW-Fahrer (m/w/d) - FS-Kl. CELKW-Fahrer (m/w/d) - FS-Kl. CE

Versicherungskaufmännische
Teilzeitkraft gesucht
Versicherungsmakler sucht eine flexible,
kundenorientierte und zuverlässige
Teilzeitkraft mit Erfahrung im Bereich
Versicherungen und hoher IT Affinität.
Gerne Wiedereinsteiger und 50 plus.
Profi Concept GmbH, Dreieich
Mechthild Zecher
Mechthild.zecher@proficoncept-gmbh.de
Tel. 06103-388010

Stellenangebot (m/w/d)
Wir suchen dringend für Langzeiteinsatz
mit Übernahmemöglichkeit:
- Kommissionierer
- Lagerhelfer
- Elektroinstallateure/-helfer
- Maler/-helfer
Wir bezahlen nach IGZ/ DGB Tarif.
Rufen Sie uns an Gratis 0800 2040100
oder bewerben sich unter:
bewerbung@kochundbenedict.de
Rufen Sie an 06102 370846

Koch & Benedict
Personalservice seit 1998

Jetzt anrufen: 0151 58703200

I HR IMMOB I L I ENPROF I
M I T RUNDUM-SERV I CE
Vertrauen Sie auf unser fundiertes
Know-how bei Verkauf, Vermietung,
Mietverwaltung und sachverständiger
Einschätzung von Vermarktungschancen.
Mein Angebot für Ihr Zuhause:
Marktpreisermittlung kostenfrei!
Peter Talkenberger, Zertifizierter Sachverständiger

service@allgrund.com
www.allgrund.com

Der Uhrendoktor, ich repariere und re-
stauriere alte Uhren.☎ 015774269280

Probleme mit Ihrem PC, Notebook, In-
ternet? Ich helfe Ihnen, schnell u. zuverl.,
auch abends u. So., Tel. 06103/7069133

Gartenservice Lushta
Gartenpflege und Gartengestaltung,

Baumpflege u. Baumfällung,
Hecken-, Obstschnitt u.

Entsorgung, Vertikutieren, Rasen
mähen, Rollrasen, Zäune u. Steinarbeit.

0163 / 9068669
06103 / 4408844

Schonach Schwarzw., schöne FeWo,
SW-Seite, bis 4 Pers., Hund erl., Bröt-
chens.☎ 069/463114 o. 0160/95682753

Autolackierer/Rentner, 65 J., topfit,
sucht Teilzeitjob oder Arbeitszeit nach
Vereinbarung. SMS/☎ 0175/2828849

Suche Arbeit in der Landwirtschaft.
☎ 0176/74060087

Junge Frau sucht Putzstelle/ Haus-
haltshilfe in Dreieichenhain und Umge-
bung.☎ 0176/10183935

Handwerker mit viel Erfahrung sucht
Aufträge für Renovierung, Innenausbau
u. Modernisierung, Haus, Wohnung, Bü-
ro. Schnell u. preiswert.☎ 0178/5389885

Suchen Mitarbeiter (m/w/d) (Mini-Job)
für Anmeldung bei PhysioSportMed in
Dreieich. Ca. 10 Stunden pro Woche. Ein
Ausbau zur TZ bis zu 20 Wo-Stdn. in
2021 möglich. Tel. 06103 20 07 360

Suchen Mitarbeiter (m/w/d) (Mini-Job)
für Reinigungs- und Kleinreparaturen in
Dreieich bei PhysioSportMed.Ca. 2-4x/
Monat f. 6-8 Wo.-Std.Tel. 06103 20 07 360

Kiosk in Neu-Isenburg sucht Personal, Min-
destlohn wird bezahlt, 450 € Minijob
☎ 06102/ 8128626 ✉ kioskni@runbox.com

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Bewerbung@Haus-Europa.de
Senioren- und Seniorenpflegeheim

www.Haus Europa.de
Rotlippstr. 49, 63683 Ortenberg

Tel.: 06046-9898931

Was wir Ihnen bieten:
- Sonn- und Feiertagszuschläge
- Einspringbonus
- Überstundenvergütung
- zusätzliche Urlaubstage

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Exam.
Alten-/Krankenpfleger

PFK für Dauernachtwache (m/w/i)

- Urlaubs- undWeihnachtsgeld
- Vermögenswirksame Leistungen
- betr. Altersversorgung
- Sonderzahlung nach
Betriebszugehörigkeit

Die Alice-Schwesternschaft vom Roten Kreuz Darmstadt e.V.
sucht eine/einen

Altenpfleger/in oder Gesundheitskrankenpfleger/in
mit der Qualifikation zur/zum

Praxisanleiter/in
für das Alice-Altenheim

in Teilzeit

In unserem Altenheim leben 42 Bewohnerinnen und Bewohner aller
Pflegestufen in überwiegend vollstationärer Pflege.

Wir bilden kontinuierlich in der Altenpflegehilfe, der Altenpflege und ab
Herbst auch zur/zum Gesundheitsfachfrau/mann aus. Wir kooperieren mit
allen Ausbildungsschulen in Darmstadt.

Um eine qualitativ hochwertige Praxisbegleitung sicherzustellen suchen
wir einen/e freigestellte Praxisanleiter/in, der eigenständig die umfassen-
de und vollständige Betreuung der Schüler/innen gemäß der gesetzlichen
Vorgaben koordiniert und organisiert.

Die Arbeitszeit ist bedingt flexibel organisierbar, solange die Belan-
ge der Bewohner und der Auszubildenden berücksichtigt werden.
Die notwendigen Fortbildungen für die Praxisanleiter werden intern
oder extern gewährleistet.

Darüber hinaus gewähren wir Ihnen ergebnisabhängig freiwillige soziale
Leistungen, wie zum Beispiel Zuschüsse zur Kinderbetreuung oder einen
monatlichen Rewe-Gutschein.

Die Vergütung der Stelle erfolgt in Anlehnung an den TVöD in der P 8.
Ihre Berufserfahrung wird berücksichtigt. Gerne beantwortet die
Heimleitung Frau Schmidt (06151/402-4000) oder die Pflegedienstleitung
Frau Schneider (06151 402 4030) Ihre Fragen.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an die folgende Adresse:

Alice-Schwesternschaft vom Roten Kreuz Darmstadt e.V.
Vorsitzende B. Schmidt

Dieburger Str. 31 B • 64287 Darmstadt
Email: barbara.schmidt@alice-hospital.de

Unterhaltsreinigung für Physiothera-
pie-Praxis in Sprendlingen von Mo.-Fr.
auf Rechnungsbasis. Bitte Anfragen für
weitere Info an: r.geissler@physiosport-
med.com

Fahrer m/w/d gesucht für PKW, 2-4 mal
pro Woche, von 6-12 Uhr oder 13-18 Uhr
Firma in Groß-Gerau. Tour in MZ oder WI
Minijob oder Midijob. ☎ 06152-710720
von 10-16 Uhr

Suche dringend! 3 Zi.KDB, BLK, Katzenhal-
tung in Rodgau, Rödermark u. Umg.
WM bis 900 €.☎ 06106/7703940

Baugrundstück bzw. älteres Haus von
privat gesucht. Tel. 0170/3416543

Suche ETW von priv. zum Kauf - auch renovie-
rungsbed. 0160-97768456

Sie wollen verkaufen
und/oder vermieten?
Wir suchen für unsere Kunden
Häuser, Wohnungen und Grund-
stücke, ProfiConcept GmbH
☎ 0 61 03 / 38 80 10 Herr Faß

SUCHE Haus / Eigentumswohnung zum Kauf!
Anstehende Renovierungsarbeiten sind kein
Problem! ☎ 06061 / 6258870

Stellenangebote:
allgemein

Stellenangebote:
Nebenbeschäftigung

Immobilienangebote: allgemein

Immobilien & Vermietungen

Immobiliengesuche:
allgemein

Beruf & Karriere

Verschiedenes

Sonstige
Dienstleistung

Reiseanzeigen
allgemein

Stellengesuche:
Nebenbeschäftigung

Stellengesuche:
allgemein

Mietgesuche:
allgemein

Da guckt der Leser und
der Fachmann freut sich! Auf diesem Flohmarkt regnet’s nie!
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